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Dieser GreenTec-FOX-Multitrager muss fur den ordnungsgemafien Betrieb an einem zugelassenen
Fahrzeug mit zugelassenem GreenTec-Anbaugerat montiert sein.

= Dem Bediener mussen vor dem erstmaligen Einsatz der Maschine die Unterlagen ,Technische
Dokumentation und Registrierung” der Maschine und die Bedienungsanleitung des Anbaugerats zur
Verfugung gestellt werden.

&

Der Bediener muss den Inhalt der technischen Unterlagen vollstandig verstehen, bevor er die
Maschine einsetzt.

o

Die technischen Unterlagen mussen der Maschine beiliegen und dem Bediener jederzeit zuganglich
sein.

= Bei einem spateren Weiterverkauf der Maschine mussen die technischen Unterlagen dem neuen
Besitzer ausgehandigt werden.

= Der Inhalt der Bedienungsanleitung beruht auf den zum Zeitpunkt der Veréffentlichung gultigen
Informationen, Normen und Vorschriften.

&

Da unsere Produkte sténdig weiterentwickelt und verbessert werden, kann es zu Anderungen der
technischen Daten kommen.

o

Bei Anderungen in den Angaben zur beschriebenen Maschine finden Sie aktualisierte
Bedienungsanleitungen auf unserer Webseite oder wenden Sie sich an die GreenTec-
Kundendienstabteilung unter service@greentec.eu

NAME UND ADRESSE DES HERSTELLERS

o )
"GREENTEC

Merkurvej 25
6000 Kolding
Danemark

Tel.: +45 75553644
Fax: +45 75554243

E-Mail: info@greentec.eu

\ Web: www.greentec.eu /
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VORWORT

Sehr geehrter Kunde,

Ihre neue GreenTec-Maschine wurde vor dem Hintergrund einer fast dreiSigjahrigen Erfahrung mit
fahrzeuggestitzten Maschinen fur die Pflege von Grunflachen entwickelt.

Die Maschine entspricht dem neuesten Stand der Technik sowie anerkannten Sicherheitsregeln und
internationalen Normen.

Bei der Benutzung, beim Transport und bei der Wartung der Maschine soll es nicht zu Schaden oder
Missverstandnissen kommen kdnnen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige und natzliche Informationen und Hinweise fur die Erhaltung der
Betriebssicherheit, der Zuverlassigkeit und des Werts Ihrer GreenTec-Maschine.

Lesen Sie deshalb diese Bedienungsanleitung bitte sorgfaltig durch und machen Sie sich mit der Installation,
dem Gebrauch, der Pflege und der Wartung vertraut. Beachten Sie besonders die Sicherheitshinweise.

Besuchen Sie unsere Webseite www.greentec.eu. Dort finden Sie technische Unterlagen und die neuesten
Aktualisierungen der Bedienungsanleitungen und Ersatzteilbucher zu unserer gesamten Produktpalette.

Wir winschen lhnen viel Freude mit Ihrer neuen GreenTec-Maschine.

Mit freundlichen GrifSen

Untersch rif::/ //- /

John Christensen
Inhaber, GreenTec A/S

Die Aufgabe von GreenTec besteht in der Entwicklung und im Vertrieb von Qualitdtsmaschinen flr die Pflege von Grinflachen - etwa in
der Landwirtschaft, in der Industrie, auf Flughafen und im kommunalen Bereich. Durch Produktneuerungen streben wir eine fuhrende
Position auf unserem Markt an.

In enger Zusammenarbeit mit Handlern und Endanwendern werden alle Maschinen einfach, funktional und produktionsfreundlich
gestaltet. Unser Ziel ist es, allen Bed(irfnissen eines jeden Marktsegments mit mindestens zwei verschiedenen Losungsvorschldagen
entgegenzukommen.

Nach eingehender Untersuchung der Anforderungen und seridéser Beratung muss dem Kunden die bestmégliche Losung angeboten
werden. Dabei kénnen individuelle Beddrfnisse oft auch dank des modular aufgebauten Produktprogramms erflllt werden.

Dartiber hinaus streben wir nach bestméglichem Kundendienst und schneller, wirtschaftlicher Ersatzteilversorgung.
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.-MADE IN
Il B DENMARK

KONFORMITATSERKLARUNG

GEMASS MASCHINENRICHTLINIE 2006/42/EG, ANHANG II.A

HERSTELLER: GreenTec A/S
UNTERNEHMENSADRESSE:  Merkurvej 25
POSTLEITZAHL UND ORT: 6000 Kolding

Wir, GreenTec A/S, erklaren in alleiniger Verantwortung, dass die Maschine
PRODUAKT:

KAN MONTERES MED:

FOX Zaunmaher RI 60 & 80

Multitrager (9991902C-25, 9991902C-40) Wildkrautblrste BR 70

Tabelle 1 - Maschinen, fur die eine Konformitatserklarung ausgestellt wurde

gemaf Maschinenrichtlinien 2006/42/EG und 2014/68/EU des Europaischen Parlaments und des Rates
unter Berucksichtigung der folgenden Normen zur Konstruktion, zum Bau und zur Fertigung hergestellt
wurde:

NAME: BESCHREIBUNG:

Sicherheit von Maschinen - Allgemeine Gestaltungsleitsatze -
Risikobeurteilung und Risikominderung

DS/DE ISO 12100:2011

Sicherheit von Maschinen - Trennende Schutzeinrichtungen - Aligemeine
DS/EN 14120:2015 Anforderungen an Gestaltung und Bau von feststehenden und beweglichen
trennenden Schutzeinrichtungen

Fluidtechnik - Allgemeine Regeln und sicherheitstechnische Anforderungen

DS/DE IS0 4413:2010 an Hydraulikanlagen und deren Bauteile

Tabelle 2 - Erklarte internationale Normen: FOX-Multitrager

Die Erklarung gilt fir die oben genannten Gerate, einschlieBlich Maschinenanschlissen bzw. Aufhangung
und Stabilisierung, Kraftubertragung und elektrischem Anschluss.

Beim Anschluss der oben genannten Gerate an ein Fahrzeug und/oder an andere als die oben genannten
Werkzeuge muss jeder Besitzer und Bediener sicherstellen, dass das Fahrzeug und die gesamte Maschine
den geltenden Anforderungen der einschlégigen Richtlinien entsprechen.

Unterschriflt’:, //- (

John Christensen
Inhaber GreenTec A/S

Datum: 01.06.2021
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1. MASCHINENDATEN, NUTZLICHE INFORMATIONEN

Vor der Erstinbetriebnahme der Maschine ist der Importeur oder Handler daflir verantwortlich, dass der
Kaufer alle zur Maschine gehorenden Unterlagen erhalt und die Maschine ordnungsgemaf Uber das Extranet
auf der GreenTec-Webseite registriert wird:

= https://greentec.eu/user

Bei Unklarheiten bezlglich der Zugangsdaten wenden Sie sich bitte an GreenTec - Abteilung Kundendienst
und Betreuung:

2 service@greentec.eu

Der Handler oder Importeur muss auRerdem sicherstellen, dass der Kaufer und der Bediener den Inhalt der
Unterlagen vollsténdig verstehen, bevor sie die Maschine verwenden.

Wenn die Maschine weiterverkauft wird, mussen alle mitgelieferten technischen Unterlagen an den neuen
Besitzer Ubergeben werden und immer bei der Maschine verbleiben.

Die folgenden Felder mussen bei Ersatzteilbestellungen oder anderen Anfragen ausgefullt werden:

DIESE DATEN MUSSEN AUCH UBER DAS LOGIN IM GREENTEC-EXTRANET EINGEGEBEN WERDEN

Maschinenbezeichnung;:

Seriennummer:

Lieferdatum:

Importeur / Handler:

Telefon:

Tabelle 3 - Maschinendatenformular

d "GREENTEC W] ’

Merkurvej 25

Danemark
Tel.: +45 75553644
Fax: +45 75554243
E-Mail: info@greentec.eu
Webadresse: www.greentec.eu

(
|
6000 Kolding |
|
|
\

Offnungszeiten: Montag-Freitag 08:00-16:00 Uhr y

2 %REENTEC
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L
Alle GreenTec-Maschinen sind mit einem Cutting Edige Technology c €
Typenschild versehen.

me | |

Das Typenschild enthalt wichtige SERIAL NO. PROD.YEAR
Informationen tber die Maschine,

einschlielich einer eindeutigen, der WEIGHT [ KG |  MODEL YEAR :

Identifizierung dienenden Seriennummer. ~ Merkurvej 25 | DK-6000 Kolding | Tel: +45 75 55 36 44 MADEIN
il infoEgreentac.eu | www.GreenTec.ey DENMARK -

Abbildung 1 - Typenschild von GreenTec-Maschinen

INHALT DES TYPENSCHILDS:

Type (Typ): Maschinenmodell und Typennummer.
Serial No.
(Seriennummer):

Prod. Year (Baujahr): Baujahr der Maschine
Weight (Gewicht): Gewicht ohne Sonderausstattung. (kg)
Model year
(Modelljahr):

Eindeutige Seriennummer der Maschine.

Entwicklungsjahr der Maschine.

Auf dem Schild sind auch die Adressdaten des Herstellers angegeben.

Tabelle 4 - Inhalt des Typenschilds

Zur Aufrechterhaltung der zweijahrigen Gewahrleistung und der Produkthaftpflichtversicherung von GreenTec
dirfen an GreenTec-Maschinen und -Geraten nur Original-Ersatzteile von GreenTec verwendet werden.

GreenTec haftet nicht fiir Schaden, die durch bestimmungswidrigen oder unsachgeméafen Einsatz der
Maschine sowie durch Fehlanschlisse oder angeschlossene Gerate entstehen.

= Die Gewahrleistungsbedingungen von GreenTec finden Sie hier https://greentec.eu/de/verkaufs-und-
lieferbedingungen/ in Abschnitt 5 unter den Verkaufs- und Lieferbedingungen.

Bei Montage auf anderen Multitragern als denjenigen von GreenTec muss
No T’CE eine neue Risikobeurteilung der Maschine vorgelegt werden.
Wenn die Maschine an einem nicht zugelassenen Multitrager montiert wird,

entfallt die Grundlage der Risikobeurteilung und damit die Gultigkeit und
Gewahrleistung der Konformitatserklarung.

Jeder Bediener muss das Risiko einer solchen Verbindung beurteilen, bevor
er die Maschine verwendet.

"GREENTEC 3
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2. ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor der Montage und Inbetriecbnahme der Maschine sorgfaltig durch.
Wenden Sie sich im Zweifelsfall an lhren ortlichen Handler oder an den Kundendienst von GreenTec.

Die Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung dienen ausschliefllich der
NO T’CE Erklarung, Information und Veranschaulichung der allgemeinen

Vorgehensweisen und Anweisungen.

Abbildungen kdnnen von der tatsachlichen Maschine abweichen, die etwa mit

anderem Zubehor ausgestattet oder in einer anderen GréfRenvariante
ausgeliefert sein kann.

Die folgenden Bedeutungen gelten fir diese gesamte Bedienungsanleitung:

GEFAHR!
A DANGER Warnt vor einer méglichen Situation, die zum Tod oder zu bleibenden

Behinderungen fuhren kann, wenn die Vorschriften nicht sorgfaltig befolgt
werden.

WARNUNG!

AWARNING Warnt vor einer méglichen Situation, die zu teilweisen Behinderungen oder
schweren Korperverletzungen fuhren kann, wenn die Vorschriften nicht
sorgfaltig befolgt werden.

VORSICHT!

ACAUTION Warnt vor einer méglichen Situation, die zu schweren Schaden an der
Maschine oder am Gerat fuhren kann, wenn die Anweisungen nicht sorgfaltig
befolgt werden.

NO T’CE HINWEIS!

Konkrete oder allgemeine, als wichtig oder nutzlich erachtete Informationen.

REGIEHETE Person, welche die Maschine taglich verwendet und/oder in Betrieb nimmt.
RSl Kaufer, Eigentimer oder Verantwortlicher flir den Betrieb und die Wartung.

GreenTec-Anbaugerat oder Arbeitswerkzeug, das wahrend des Betriebs vom

Multitrager gefuhrt und getragen wird.

VI8 GreenTec-FOX-Multitrager, Tragarm oder Lift, der das Anbaugerat wahrend des

Betriebs steuert, fuhrt und tragt.

Nl Maschine, die den Multitréger und das Anbaugerat transportiert.

Linke und rechte Seite.

RN Diese Begriffe gelten von hinten gesehen, wenn die Maschine am Fahrzeug montiert

ist. Sie gelten auch bei Bezugnahmen auf das Fahrzeug.

e OVNCIENHION Nebenantriebswelle vom Fahrzeug zur Maschine.
Tabelle 5 - Definitionen, Begriffe und Beschreibungen in der Bedienungsanleitung.

Anbaugerat:

4 GREENTEC
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3. SICHERHEIT

Der Einsatz der Maschine kann durch Gesetze in den Verwendungslandern reglementiert sein.

Der verantwortliche Besitzer und der Bediener missen sich mit den Gesetzen und Vorschriften des
Verwendungslandes zum Schneiden, M&hen und Pflegen von Zaunen und Hecken vertraut machen.

Die Hinweise ergeben sich aus den aktuellen nationalen Unfallverhitungsvorschriften, die vom Besitzer und
Bediener zu beachten sind:

AWARNING Bei allen Arbeiten an der Maschine muss diese von der gesamten Hydraulik
getrennt sein.

A WARNING

Nur befugtes Personal darf Wartungsarbeiten an der Maschine durchfuhren.

ACAUTION Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor dem Einsatz der Maschine sorgfaltig
durch.

Die Maschine ist mit Sicherheitsschildern versehen. Diese befinden sich bestimmten Stellen, an welchen bei
der Arbeit und beim Aufenthalt in der Nahe der Maschine Gefahren auftreten.

3.3.1 PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNG - SCHILDER

Es wird empfohlen, die folgende Schutzausrustung zu verwenden, wenn Sie an der Maschine arbeiten oder
Wartungsarbeiten daran durchfuhren:

0Q0®OO

ARBEITSANZUG  SICHERHEITSSCHUHE SCHUTZBRILLE GEHORSCHUTZ SCHUTZHELM SCHUTZHANDSCHUHE
Abbildung 2 - Sicherheitsschilder: Personliche Schutzausristung

&

Die empfohlene Schutzausristung deckt zusammen mit den in diesem und den folgenden
Abschnitten genannten Punkten die von GreenTec als notwendig erachteten VorsichtsmaRnahmen
beim Einsatz der Maschine ab.

= Die jeweiligen Umstande, die bei der Arbeit mit dieser Maschine auftreten kénnen, sind nicht immer
vorhersehbar.

= Kein guter Rat kann ,gesunden Menschenverstand®, ,angemessene Sorgfalt* und ,Aufmerksamkeit”
ersetzen, aber die genannten Empfehlungen bieten gute Voraussetzungen fur den sicheren Gebrauch
der GreenTec-Maschine.
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3.3.2 WARNSCHILDER

Die folgenden Warnschilder weisen auf Gefahren hin, denen Sie bei der Arbeit mit und beim Aufenthalt in der
Nahe der Maschine ausgesetzt sind:

&’}
Qv

Warnung!

Lesen Sie die maf3geblichen
Bedienungsanleitungen vor dem
Einsatz dieser Maschine sorgfaltig
durch.

Befolgen Sie bei der Bedienung der
Maschine alle Anweisungen und
Sicherheitshinweise.

Warnung!

Prifen Sie nach jeweils acht
Betriebsstunden, ob alle Bolzen und
Muttern fest angezogen sind.

Abbildung 3 - Sicherheitsschilder: Warnschilder

6 GREENTEC
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Warnung!

Vorsicht bei Kontakt mit Ol:
Verletzungsgefahr bei
Hautbertuhrung oder beim
Einatmen von Olddmpfen, sowie bei
Leckagen unter hohem Druck und
bei der Handhabung.

Stellen Sie den Motor ab, ziehen
Sie den Schlissel ab und ziehen

Sie die Feststellboremse an, bevor Sie Wartungs-
oder Reparaturarbeiten durchfiihren.



Bei Arbeiten an 6ffentlich zuganglichen Orten, etwa am Straenrand, muss der Aufenthalt anderer Personen
in diesem Bereich berucksichtigt werden.

Halten Sie die Maschine sofort an, wenn sich etwa FuRganger, Radfahrer oder Reiter der Sicherheitszone
nahern. Nehmen Sie die Arbeit erst dann wieder auf, wenn diese in sicherem Abstand sind.

Wenn die Maschine auf 6ffentlichen StrafRen eingesetzt wird, missen die geltenden Verkehrsvorschriften
unbedingt beachtet werden.

3.4.1 WARNSCHILDER AN OFFENTLICHEN ORTEN

o

W

Der Arbeitsbereich muss durch eine entsprechende Beschilderung gekennzeichnet werden. Dies ist an
offentlichen Orten gesetzlich vorgeschrieben.

Die Beschilderung muss deutlich und richtig platziert sein, damit die Gefahr klar erkennbar ist.

Fragen Sie bei Bedarf die Strafenmeisterei oder Verkehrsbehdrde nach ausfuhrlichen Informationen
zur aktuellen Gesetzgebung.

Vor Beginn der Arbeiten auf 6ffentlichen Stralen missen die Stralenmeistereien informiert werden.

3.4.2 VERWENDUNG VON WARNSCHILDERN

W

"!l‘

&

=

o

Auf StrafRen mit zwei Fahrtrichtungen auf beiden Seiten.

Die Beschilderung muss weniger als einen Kilometer von den stattfindenden Arbeiten entfernt
angebracht sein.

Fuhren Sie Arbeiten nur bei guter Sicht und geringem Risiko durch - etwa auf3erhalb der
Hauptverkehrszeit.

Das Fahrzeug muss mit einem orange blinkenden Leuchtengehduse ausgestattet sein.

Die Fahrzeuge mussen eine auffallige Farbe haben und der Bediener muss gut sichtbare Kleidung
tragen.

Materialreste miissen schnellstméglich und in angemessenen Zeitabstanden von der Strafle und vom
Gehweg entfernt werden.

Die Arbeiten mussen vor dem Entfernen der Warnschilder abgeschlossen werden.

Sammeln Sie alle StrafRenschilder ein, sobald die Arbeiten abgeschlossen sind.

"GREENTEC 7

Cutting Edge Technology

-
o
X
=
c
-
=
|
o
>
()
m
2




3.4.3 EMPFOHLENE SCHILDER FUR ARBEITEN AUF OFFENTLICHEN STRASSEN

&

2 Vorgeschriebenes Schild:

e  Links halten“
e Blaues Schild mit weiRem Pfeil
e Schild muss an der Maschinenrlckseite zu sehen sein

[ LINKS HALTEN ]

A

SCHNEIDEARBEITEN
AM RANDSTREIFEN

o Warnschild:

e ,Strafenarbeiten”

e Erganzender Text zur Art der Arbeiten mit
entsprechendem Abstand

e Beispiel: Schneidearbeiten am Randstreifen 0-1 km

0-1KM

= Warnschild:

e  Verkehrshindernis“
e Verwenden Sie den folgenden Text:
o ,Nureinspurig”

o
L
()
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o
=
-
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[ NUR EINSPURIG ]

Abbildung 4 - Empfohlene Beschilderung auf 6ffentlichen StraRen

Die obige Beschilderung gilt in Landern der EU, wo der Verkehr in
NO T’CE Fahrtrichtung links an der arbeitenden Maschine vorbeifliefit.
Die Beschilderung, ihre Verwendung und die Farben von Pfeil- und

Hinweisschildern hangen von der Sprache, den Gesetzen und Vorschriften
des jeweiligen Landes ab.

8 ‘GREENTEC
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A DANGER Berucksichtigen Sie bei der Verwendung der Maschine stets die folgenden

Gefahren:

Zwecks bestmaoglicher Sicherheit und reibungslosen Betriebs muss sich der Bediener der Gefahrlichkeit der
Maschine bewusst sein und Gefahren voraussehen, bevor sie auftreten kbnnen:

A Beim Ein- oder Auskuppeln der Maschine und beim Aus- oder Einfahren, Vor- oder Zuriickbewegen des
Multitragers kann das Gerat blockieren.

A Die Maschine kann umkippen, wenn der Multitrdger angehoben wird.
A Sie kdnnen von der rotierenden Zapfwelle erfasst werden.
A Sie kdnnen von beweglichen Teilen wie Schlegeln, Messern, Antriebswelle und Schaufeln montierter

Anbaugerate getroffen oder erfasst werden.

A Bei einem Maschinenschaden kénnen Sie von umherfliegenden Gegenstdanden oder Maschinenteilen
getroffen werden.

B

Die Maschine kann umkippen, auch wenn sie nicht verwendet wird.

B

Die Anbaugerate werden mit Hydraulikdl aus der Hydraulikanlage der Maschine oder des
Tragerfahrzeugs versorgt. Der Bediener des Fahrzeugs muss mit dem Umgang mit Hydraulikdl vertraut
sein. Lesen Sie das Sicherheitsdatenblatt des verwendeten Ols.

A Olspritzer unter hohem Druck aus beschadigten Verbindungsstiicken oder Hydraulikschlduchen
kénnen die Haut durchdringen und schwere Verletzungen verursachen.
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A Verkehrsunfélle bei Zusammensté3en mit anderen Fahrzeugen oder mit auf der StrafRe verlorenen
Gegenstanden.

A Achten Sie immer auf Freileitungen.

Zwischen elektrischen Masten besteht immer die Gefahr der Beriihrung mit
Freileitungen. Im Zweifelsfall fragen Sie das értliche Kraftwerk nach Anweisungen
zum Sicherheitsabstand. &
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NO TICE Die Maschine muss auf folgende Weise verwendet werden:

Achten Sie darauf, dass der Bediener der Maschine diese Bedienungsanleitung sowie die
Bedienungsanleitungen des Multitrégers und des verwendeten Fahrzeugs gelesen hat.

Achten Sie darauf, dass der Bediener der Maschine in die Verwendung der Maschine eingewiesen ist.

Tragen Sie Gehodrschutz, wenn Sie die Maschine aus einem nicht-schallisolierten Fahrerhaus heraus
bedienen oder wenn die Kabinenfenster gedffnet sind.

Achten Sie darauf, dass alle Warnschilder immer sichtbar sind und keines davon fehlt, beschadigt
oder unleserlich ist.

Prafen Sie, dass alle Verkleidungen korrekt angebracht sind und dass es keine beschadigten oder
losen Teile gibt.

Achten Sie darauf, dass alle Hydraulikleitungen und -schlauche richtig verlaufen, sodass sie nicht
abgerieben, gedehnt, gequetscht oder geknickt werden.

Uberpriifen Sie den Arbeitsbereich und entfernen Sie vor dem Betrieb Schniire, Stangen, grofe Steine
und andere gefahrliche Gegenstande.

Fahren Sie mit sicherer, dem Gelande sowie eventuellen anderen Fahrzeugen und Hindernissen
angepasster Geschwindigkeit.

Achten Sie darauf, dass das Fahrzeug standsicher ist und den Empfehlungen des
Maschinenherstellers fur das Mindestgewicht entspricht - verwenden Sie nétigenfalls ein zusatzliches
Gegengewicht.
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Achten Sie auf elektrische Leitungen. Fragen Sie bei Zweifeln zum notwendigen Abstand das 6rtliche
Elektrizitatswerk.

Es wird empfohlen, schlagfeste Verkleidungen am Fahrzeug zu verwenden.

Prufen Sie, ob die Verbindungsstiicke, Anschlisse und Kupplungen der Maschine in gutem Zustand
sind.

Befolgen Sie die Anweisungen des Herstellers zum An- und Abbau der Maschine am und vom
Fahrzeug.

Trennen Sie die Hydraulik der Maschine, stellen Sie den Motor ab, betatigen Sie die Feststellboremse
und ziehen Sie den Schliissel ab, bevor Sie das Fahrerhaus verlassen.

Entfernen Sie nétigenfalls stérende Materialreste aus dem Bereich.

Gehen Sie bei Inspektionen, Reparaturen und sonstigen Arbeiten an der stehenden Maschine mit
grof3er Vorsicht vor.

Tragen Sie zur Durchfuhrung der Arbeiten immer Handschuhe, Sicherheitsschuhe und Schutzbrille,
und verwenden Sie geeignetes Werkzeug.

10 GREENTEC
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A DANGER Verwenden Sie die Maschine nicht wie folgt:

X Nehmen Sie die Maschine nicht in Betrieb, bevor Sie die zugehdrigen Bedienungsanleitungen gelesen
und verstanden haben.

X Der Bediener muss auch mit den Bediengriffen gemafd der Bedienungsanleitung des angebauten
Multitragers vertraut sein.

X Betreiben Sie die Maschine nicht, wenn sich andere Personen im Sicherheitsabstand der Maschine
befinden.

X Lassen Sie unerfahrene Personen die Maschine nicht unbeaufsichtigt bedienen.

X Begeben Sie sich nicht in den Arbeitsbereich / in den Sicherheitsbereich der Maschine.
(Verletzungsgefahr!)

X Versuchen Sie nicht, Undichtheiten der Hydraulik mit der Hand zu finden. Verwenden Sie stattdessen
ein Stuck Pappe.

X Kinder durfen niemals an oder in der Nahe der Maschine spielen.
X Fuhren Sie keine Wartungs- oder Einstellarbeiten durch, ohne vorher den Hydraulikdruck von der
Maschine zu entlasten, den Multitrager auf den Boden abzusenken, den Motor des Fahrzeugs

abzustellen, die Feststellbremse anzuziehen und den Schliissel abzuziehen.

X Verwenden und/oder montieren Sie die Maschine nicht an einem Fahrzeug, das nicht den
Herstellervorgaben entspricht.
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Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn die Hydraulikanlage Anzeichen von Schaden aufweist.
Stellen Sie den Motor nicht ab, solange der Hydraulikdruck eingeschaltet ist.

Verwenden Sie die Maschine niemals fur einen anderen als den vorgesehenen Zweck.
Verlassen Sie das Fahrerhaus des Fahrzeugs nicht, ohne den Ziindschllissel abzuziehen.

Transportieren Sie die Maschine nicht, solange der Hydraulikdruck eingeschaltet ist.

K KX KR K KR X

Verwenden Sie die Maschine nicht, wenn sie nicht gewartet ist oder wenn Verkleidungen fehlen oder
beschadigt sind.

X Bedienen Sie das Fahrzeug und die Bedienhebel ausschlieflich vom Fahrersitz aus.

X Fahren Sie nicht mit angebauten Maschinen, deren rotierende Teile in Richtung des Fahrerhauses
zeigen, da sonst Steine und Gegenstande auf den Fahrer geschleudert werden kénnen.

"GREENTEC 11
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NO TICE Die Maschine muss auf folgende Weise gewartet werden:

~ Der Betreiber hat dafur zu sorgen, dass alle Wartungs-, Inspektions- und Montagearbeiten von
befugtem und qualifiziertem Fachpersonal ausgefuhrt werden, das Uber ausreichende Kenntnisse der
mafgeblichen Bedienungsanleitungen verfugt.

~ Wartungs-, Inspektions- und Installationsarbeiten dirfen nur bei getrennter Hydraulik durchgefihrt
werden.

Ft Sichern Sie den Multitrager bei Wartungsarbeiten unter der Maschine mit geeigneten Stitzen.

~ Prafen Sie beim Austausch von Geraten die Hydraulikanlage auf Restdruck.
Ein eventueller Restdruck muss auf null reduziert werden (O bar).

7~ Verwenden Sie nur geeignetes Werkzeug und tragen Sie schwere Schutzhandschuhe,
Sicherheitsschuhe und eine Schutzbrille.

# Gehen Sie sachgemafs mit Hydraulikél und -fett um. Halten Sie sich stets Uber die
Sicherheitsdatenblatter auf dem Laufenden.

7~ Unmittelbar nach Abschluss der Arbeiten missen alle Sicherheits- und Schutzvorrichtungen
angebracht und wieder aktiviert werden.

o
L
()
<L
o
=
-
w—d
-
=
x
o
'S

& Machen Sie sich vor Beginn der Arbeiten unbedingt mit allen Bedienelementen und Geraten sowie mit
deren Funktion vertraut. Wenn die Arbeit begonnen hat, kann es schon zu spat sein.

& Uberpriifen Sie den unmittelbaren Bereich vor der Inbetriebnahme und wahrend der mit der Maschine
durchgefuhrten Arbeiten auf anwesende Erwachsene und Kinder, Tiere und Hindernisse wie Steine,
Zaunpfahle oder Stahldraht.

dh Sorgen Sie flr ausreichende Sicht und einen beleuchteten Arbeitsbereich. Der in der
Bedienungsanleitung der Maschine angegebene Sicherheitsabstand muss unbedingt eingehalten
werden.

& Die Kleidung des Bedieners muss dicht anliegen. Vermeiden Sie lose Kleidung.

& Der Bediener muss frisch und ausgeruht sein, bevor er die Maschine verwendet, und im Interesse der
Sicherheit seiner selbst und anderer bei Ermidung Pausen einlegen.

& Der Bediener muss auf abwechselnde Arbeitshaltungen achten und haufig Pausen einlegen, um
Erkrankungen des Bewegungsapparats vorzubeugen.

& Der Bediener darf den Fahrersitz wahrend der Fahrt nicht verlassen.
& Das ,Mitfahren* auf der Maschine bei Transport und Betrieb ist nicht gestattet.

dh Bei Arbeiten an Hochspannungsleitungen ist zusatzlicher Abstand und Vorsicht geboten

12 'GREENTEC
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4. MASCHINENBESCHREIBUNG, BAUTEILE UND
TECHNISCHE DATEN

‘GREENTEC
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GreenTec-FOX-Multitrager am Traktor montiert.
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= Der GreenTec FOX Multitrager lasst sich einfach an Traktoren mit 3-Punkt-Anbau (Kat. 1 & 2), sowie
Minilader oder Frontlader mit unterschiedlichen Aufnahmen.

= Bei Multitrager der FOX-Serie stehen 2 Werkzeuge zur Auswahl, an denen Sie diese mittels
Adaptersets fur das erworbene Anbaugerat einfach montieren und demontieren kénnen.

A Das Kantenmahen von Grasflachen sowie das Reinigen von Gehwegen ist mit diesem vielseitigen und
flexiblen Gerat mit dem richtigen Anbaugerat problemlos méglich.

= Der Multitrager verfiigt uber einen Teleskoparm, der manuell in 4 verschiedenen Stufen/Léngen
verstellt werden kann.

A Die erforderliche Olmenge, die dem FOX-Multitréger hinzugefiigt werden muss, betragt entweder
25 oder 40 1 / min. alles abhangig vom verwendeten Werkzeug und Setup.
(Siehe Maschinenspezifikationen)

= Der FOX-Multitrager besteht aus umkehrbaren identischen Komponenten; d.h. dass das Werkzeug
entsprechend montiert und montiert wird und somit wahlweise sowohl als Rechts- als auch als
Linkshander montiert werden kann.

"GREENTEC 13
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= Der FOX Multitrager wurde bis ins kleinste Detail entwickelt und optimiert, mit einer
Gesamttransportbreite von nur 1,75 m.

= Die Reichweite des Teleskoparms in ausgefahrener Position am FOX-Multitrager betragt bis zu 2,3 m
(gemessen ab Fahrzeugmitte).

= Der Teleskoparm lasst sich in 4 Stufen / Langen im Abstand von 20 cm verstellen.

A Der FOX Multitrager kann Fahrzeug und Maschine auf kleineren Flachen wie Radwegen, Garten und
Parks problemlos navigieren. Gleichzeitig eignet sich die Maschine besonders fur Lohnunternehmer
und Landwirte auf groReren Griinflachen.

= Alle FOX-Multitrager verfiigen Uber folgende Serienausstattung:
SERIENAUSSTATTUNG: FOX-MULTITRAGER

Mechanische Verlangerung des Teleskoparms von Arbeits- in FOX Multitrager
Transportstellung.

Durchflussregler mit Anti-Kavitations- und Druckbegrenzungsventil. FOX Multitrager
Montage-Stutzfufie. FOX Multitrager
Aufnahme oder 3-Punkt-Anbaul FOX Multitrager

Hydraulikschlauchsatz. FOX Multitrager

Tabelle 6 - Ubersicht iiber die Serienausstattung der GreenTec-FOX-Multitrager

ﬂ' Je nach verwendetem Fahrzeug sollten 3-Punkt-Anbau oder Aufnahmen gewahlt werden.

# Informieren Sie sich immer Uber Ihre Ausstattungsoptionen fir die Maschine auf der Website von
GreenTec und spater in diesem Handbuch.

1 Aufn_ahme/Aufhéngung sollte beim Kauf je nach verwendetem Fahrzeug ausgewahlt werden.

14 %REENTEC
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421 VORGESEHENE VERWENDUNG DER MASCHINE
No TICE Bei einer anderen als der in diesem Abschnitt beschriebenen Verwendung
der Maschine haftet GreenTec nicht fiir daraus resultierende Schaden.
Die Verantwortung liegt dann allein beim Betreiber.

A Die FOX-Multitrager sind in mehreren Ausfuhrungen und Gréfien erhéltlich, haben aber alle den
gleichen Grundaufbau und die gleiche Funktionsweise und sind daher &hnlich.

o

Die Maschine wird hauptsachlich mit einem speziellen Anbaugerat zum Mahen von Gras und Hecken
und an Zaunen sowie zum Reinigen von Gehwegen eingesetzt.

e Siehe Maschinendaten Tabelle 9 - Seite 2)

4.2.2 ANWENDUNG UND EINSCHRANKUNGEN DER MASCHINE

Die Leistung der verschiedenen FOX-Multitrager ergibt sich aus der Grofe des Hydraulikmotors am
Anbaugerat, aus dem Olstrom, mit dem sie versorgt werden, aus der Menge des zu schneidenden Materials
und naturlich aus der Geschwindigkeit, mit der sie betrieben werden.

A DANGER Der Besitzer und der Betreiber der Maschine sind fur die Einhaltung folgender

Regeln verantwortlich:

o

Das Fahrzeug, an das die Maschine angebaut wird, muss den Anforderungen flr landwirtschaftlich
zugelassene Maschinen entsprechen.

o

Sicherheitswerte durfen auf keinen Fall Gberschritten werden.
e Dazu gehdren Sicherheitsabstande, Druck, Durchfluss, Drehzahl und dergleichen

= Verwenden Sie die Maschine niemals ohne angebrachte Schutzverkleidungen.

o Die Maschine darf niemals fiir den Transport von Personen, Tieren oder anderen Geraten verwendet
werden als in dieser Bedienungsanleitung beschrieben.

h Die Standsicherheit des tragenden Fahrzeugs muss ausreichen.
e Siehe Abschnitt Standsicherheit (Seite 44-45) sowie die Bedienungsanleitung der verwendeten
Anbaugerate und Fahrzeuge.

=

Der Multitrager und das Anbaugerat dirfen niemals als ,Kran“ oder anderweitig als Hebezeug
verwendet werden.

Die Schutzverkleidungen am verwendeten Anbaugeréat bieten niemals
A DANGER hundertprozentigen Schutz.

Je nach Betriebsbedingungen besteht die Moglichkeit, dass schwere Teile und
Gegenstande umbherfliegen und Personen verletzen oder Ausristung
beschadigen. Deshalb muss immer Abstand gehalten werden.

"GREENTEC 15
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4.3.1 HAUPTRAHMEN MIT MECHANISCH EINSTELLBAREM TELESKOPARM

GreenTec-FOX-Multitrager (FOX-Vorderseite: oben und FOX-Ruckseite: unten)

Der Hauptrahmen besteht aus Rahmen, Teleskoparm, Schutz und Montagehalterung aus Stahl sowie
Hydraulikteilen und -komponenten.

Alle Teile der Maschine sind entsprechend den im Einsatz auftretenden Einflissen gefertigt und/oder
dimensioniert.

Mechanisches Teleskoparmsystem, mit manueller Langenverstellung, vorbereitet fur die Montage mit
diversen Anbaugeraten.

Alle Teile sind miteinander verschraubt und kénnen flr eine einfachere und effizientere Wartung und
Instandhaltung der Maschine demontiert werden.

Der FOX-Multitrager ist mit einer Schlauchfihrung im Inneren des Hauptrahmen und entlang des
Teleskoparms ausgestattet, fur mehr Sicherheit und einfachere Handhabung bei der Montage,
Verbindung und Verwendung von Arbeitswerkzeugen.

Der FOX-Multitrager bietet mehrere Optionen fir entweder Aufnahme oder 3-Punkt-Anbau fur
verschiedene Fahrzeuge. Diese werden an der einfachen Rahmenkonstruktion der Maschine montiert
und einfach verbunden.

Es gibt fest angebrachte Schutzscheiben, die den Benutzer vor unbeabsichtigtem Kontakt mit dem
Durchflussregler und den Schlauchanschlissen sowie den Schutz der Komponenten vor aufierer
Verschmutzung, St6en usw. schitzen sollen.

16 GREENTEC
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4.3.2 DURCHFLUSSREGLER ZUR SICHERUNG DER OLMENGE

l Der Durchflussregler des FOX-Multitragers sorgt dafiir, dass nicht zu viel Ol zum Anbaugeréat gelangt.

= Im Durchflussregler ist ein Uberdruck- und Anti-Kavitationsventil eingebaut. Es verhindert Kavitation
beim Starten und Stoppen, fehlerhaften Druck und falschen Ricklaufanschluss. Es verhitet damit

Schaden an der Maschine und am Anbaugerat.

l Der FOX-Multitrager ist serienmé&Rig mit einem doppeltwirkenden Olanschluss und einem freien Leck-
0l ausgestattet:

l Die Hydraulikanlage des Fahrzeugs muss je nach Modell und Aufbau 25 oder 40 I/min liefern kbnnen:

OLMENGE: FOX-MULTITRAGER
FOX Multitrager 25 I/min. @ 190 bar

(Max. Zufluss vom Fahrzeug: 80

I/min) 40 I/min. @ 190 bar

Tabelle 7 - Ubersicht Olversorgung: FOX-Multitrager

ANTI-
CAVITATION

CAVITATION

Flowregulator med overtryks- og anti-kavitationsventil: FOX redskabsramme

Bei jederlei Verstellung des Durchflussreglers ohne Anweisung von GreenTec
No T’CE erlischt sowohl die Garantie als auch die Grundlage fur die Risikobeurteilung

der Maschine.

Fur hieraus resultierende Schaden haftet GreenTec nicht, das Risiko liegt
dann allein beim Betreiber.

ADE I "GREENTEC 17
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4.3.3 MONTAGE-STUTZFUSSE

A Der FOX-Multitrager wird standardmagig mit Stutzbeinen zur Aufnahme von Arbeitswerkzeugen und /
oder zur sicheren und stabilen Empfehlung bei Nichtgebrauch des Multitrager geliefert.

] Die Stutzfisse am FOX-Multitrager werden abgenommen und Uber Sicherheitsnieten mit Nagel und
Klappstecker auf beiden Seiten des Werkzeugrahmens montiert. (aus dem Boden gehoben)

] Die Stutzfusse tragen zu einem einfachen, stabilen und sicheren angehoben und abgesenkt des FOX-
Multitréger am Fahrzeug bei.

] Die Stitzflisse sorgen auRerdem flr einen stabilen Stand des FOX-Multitrager, wahrend der Lagerung
und eventuell Service und Wartung.
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Stutzfusse mit Sicherheitsnageln und Klappstecker: FOX-Multitrager
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4.3.4 AUFNAHME ODER 3-PUNKT-ANBAU

= Der FOX-Multitrager muss am verwendeten Fahrzeug mit einer Aufnahme oder 3-Punkt-Anbau
montiert werden. (Kategorie 1 & 2)

= Bis zu +15 verschiedene Typen von Anbauen stehen zur Verfigung, wobei zusammen mit dem FOX-
Multitréager der richtige Anbau fur das verwendete Fahrzeug ausgewahlt wird.

= Auf der Rickseite des FOX-Multitrager befinden sich Locher fur die feste Montage und Einstellung der
Position am Aufnahme, oder der 3-Punkt-Anbau (Kategorie 1 & 2)

43.4.1 AUFNAHME

GreenTec FOX-Multitrager mit Euro Hitch Aufnahme
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4.3.4.2 3-PUNKT-ANBAU
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4.3.5 HYDRAULIKSCHLAUCHSATZ

w

Der FOX-Multitrager ist fur die Frontmontage
von Fahrzeugen vorgesehen und ein
kompletter Schlauchsatz von ca. 2 x 2,5 m,
sowohl zum Anbau an die Fahrzeughydraulik
als auch an das verwendete Anbaugerat.

w

Das Schlauchset besteht aus 3 Schlauchtypen
(Druck, Ablauf und Rucklauf) mit zugehdérigen
Verbindungssticken, Stopfen und
Schlauchschutz.

&

Hydraulikslauchsatz + Zubehér: FOX-Multitrager

Denken Sie daran, dass bei der Montage mit anderen als den von GreenTec
hergestellten oder freigegebenen Anbaugeraten jeder Betreiber selbst daflir
verantwortlich ist, dass das Fahrzeug und die Gesamtmaschine den
geltenden Anforderungen und einschlagigen Richtlinien entsprechen.

Bei Montage auf anderen Geratetragern als denjenigen von GreenTec muss
eine neue Risikobeurteilung des Gerats vorgelegt werden.

Wird am Multitrager ein nicht zugelassenes Anbaugerat montiert, entfallt die
Grundlage der Risikobeurteilung und damit die Gultigkeit und Gewahrleistung
der Konformitatserklarung.

&

Der FOX-Multitrager ist fur die Montage mit den folgenden zugelassenen GreenTec-Anbaugeraten und
Zubehbrteilen vorgesehen:

ZUGELASSENE ANBAUGERATE UND ZUBEHOR:
Beschreibung: FOX Multitrager

Zaunmaher Rl 60 & 80

Wildkrautburste BR 70

Zubehor:

Aufnahme

Oder 3-Punkt-Anbau
Tabelle 8 - Zugelassene Anbaugerate und Zubehér: FOX-Multitrager

20 GREENTEC

Je Technology

Cutting




DATENBLATT: FOX-MULTITRAGER

Transportbreite:
(mit RI-80 Zaunmaher montiert)

Reichweite des ausgefahrenen
Teleskoparms:
(von der Fahrzeugmitte):

Gewicht (kg):

Mindestgewicht des Fahrzeugs (kg):

A-bewerteter Schalldruckpegel
(>80 dB):

Max. Zufluss vom Fahrzeug:

Mindestolbedarf (I/min) (serienmafiig):
Zaunmaher RI 60:

Erfor"derliche
Olmenge Zaunmaher RI 80:

(I/min):
Wildkrautburste BR 70:

Empfohlenes Hydraulikol:

Empfohlene Olfiltrierung:

Olanschluss: Empfohlener Druck:

Max. Rucklaufdruck:

Max. Druck am Ablauf:

Arbeitssaison:

hmi :
Schmierung Menge / Intervall:

Typ:

FOX-Multitrager

ca.1.73m

ca.2.33m

115 kg

Siehe: Standsicherheit — Seite 44-45

Nicht uber 80dB
Max. 80 |/min.

25 I/min oder 40 |/min
@ 190 bar

1 x DW 25 |/min.

1 x DW 40 I/min.

1 x DW 25 |/min.

Shell Tellus S2 VX 46 oder gleichwertig.
Shell Naturelle HF-E 46 oder gleichwertig.

10 Micron-Olfilter

180 - 190 bar

15 bar

(Prufen Sie immer die Bedienungsanleitung des Anbaugerats)

2.0 bar

(Direkt in den drucklosen Behalter ablaufen lassen)

Ganzjahrig. Die Gesetzgebung einiger Lander kann Saisons

begrenzen.

Halbjahrlich und nach dem Waschen der Maschine.

Texaco Multifak EP 2 Lithium-fett oder gleichwertig

(Sicherheitsdatenblatt)
Vorwiegend aus S235-Stahl gebaut
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Hydraulikschlauche: Stahlverstarktes, beschichtetes Gummi

Materialien:

Hydraulikventile: Gusseisen und Aluminium

Tabelle 9 - Maschinendatenblatt: GreenTec-FOX-Multitrager
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Schallpegelmessungen wurden bei GreenTec A/S in Danemark an der Maschine unter normalen
Betriebsbedingungen mit einem Delta OHM Schallmessgerat des Typs HD 8701 durchgeflhrt.

Die Messungen wurden einen Meter von den entscheidenden Gerduschquellen der Maschinen entfernt in

einer Hohe von 1,50 Metern Uber dem Boden durchgefliihrt, onne das Werkzeug zu starten oder zu benutzen.

Der Schallpegel ist von der Jahreszeit und dem verwendeten Material abhangig; daher kdnnen die Werte
geringflgig abweichen.

Der Schallpegel der Maschine ist wesentlich geringer als derjenige der zur Montage vorgesehenen
Werkzeuge sowie des Fahrzeugs, auf dem die Maschine montiert ist.

Der Schallpegel des Multitragers wird immer niedriger sein als die Gerausche der montierbaren Anbaugerate
und des jeweiligen Fahrzeugs.

Beachten Sie daher die fir das verwendete Anbaugerat vorgesehenen Vorsichtsmainahmen.

(Siehe Abschnitt Sicherheit - Seite 5)
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5. BEDIENUNGSANLEITUNG DER MASCHINE

UBERPRUFEN SIE FOLGENDES VOR DER VERWENDUNG DER MASCHINE:
1. Uberpriifen Sie den FOX-Multitrdger und alle mitgelieferten Teile auf Transportschédden.

Alle losen Bauteile des Multitragers und des Anbaugerats werden zusammen auf der Transportpalette
verpackt oder mit dieser verschraubt oder verschniirt.
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Transportpalette mit FOX Multitrager und mitgelieferten Kartons mit losen Teilen (3 Stk.)

GreenTec weist darauf hin, dass der FOX Werkzeugrahmen aus insgesamt 3
N O Tl C E Paketen besteht!

Paket 1: FOX Hauptrahmen
Paket 2: Aufnahme oder 3-Punkt-Anbau
Paket 3: Hydraulikkomponenten (Schlauche, Fittings etc.)

2. Prifen Sie, ob dem FOX Multitrager die richtigen Komponenten beiliegen:

Leitfaden flr technische Dokumentation
Evtl. Schnellstartanleitung
Evtl. Ausstattung:
Aufnahme
Halterung flur 3-Punkt-Anbau
Lose Teile flir Hydraulikschlauche
(Fittings etc.)

O O O

Diverse lose Teile und mégliche Ausstattung: FOX Multitrager

o iy
[ Il DENMARK
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Die erstmalige Montage und der Anschluss missen IMMER vom Handler durchgefiihrt werden.

Wenn der FOX-Multitréger erstmalig am Fahrzeug montiert wird, kdnnen einfache Einstellungen erforderlich
sein, insbesondere in Bezug auf die Stabilisierung. Diese mussen ebenfalls vom Handler durchgefihrt
werden.

Denken Sie daran, dass bei Montage und Anschluss anderer als der von

AWARNING GreenTec hergestellten oder freigegebenen Anbaugerate jeder Betreiber
selbst dafur verantwortlich ist, dass das Fahrzeug und die Gesamtmaschine
den geltenden Anforderungen und einschlagigen Richtlinien entsprechen.

Bei Montage anderer Anbaugerate als derjenigen von GreenTec muss eine
neue Risikobeurteilung der Gerate vorgelegt werden.

Wenn ein nicht zugelassenes Anbaugerat am FOX-Multitrager montiert wird,
entfallt die Grundlage der Risikobeurteilung und damit die Gultigkeit und
Garantie der Konformitatserklarung.

5.2.1 VORBEREITUNG DES FAHRZEUGS

Vor dem Einsatz von GreenTec-Maschinen muss das Fahrzeug richtig vorbereitet sein. Dies muss geschehen,
um sowohl ein Héchstmafd an Sicherheit zu erreichen und um optimalen Betrieb und die Standsicherheit des
Fahrzeugs zu gewahrleisten.

Als zusétzliche Sicherheit kbnnen beim Einsatz unserer Maschinen Sicherheitsglas, Polycarbonat-Fenster,
Sicherheitsnetze und andere Schutzvorrichtungen am Fahrzeug angebracht werden.

Der Fahrer des Fahrzeugs muss immer Schutzausristung tragen, um das Risiko schwerer Verletzungen zu
verringern, darunter:

A Augenschutz: Gittervisier (DIN/EN 1731) und/oder Schutzbrille (DIN/EN 166)
A Gehorschutz (DIN/EN 352), Schutzhelm (DIN/EN 297), Schutzhandschuhe und gut sichtbare
Arbeitskleidung.

Bei Fahrzeugen ohne Fahrerhaus MUSSEN Schutzbrille oder Gesichtsschutzschild, Gehérschutz und ein
Helm verwendet werden:

= Die Haut muss mit geeigneter dicker Kleidung vor umherfliegenden Pflanzenteilen geschitzt werden,
die den Fahrer des Fahrzeugs treffen kdnnen.
2 Siehe Abschnitt Personliche Schutzausrustung - Seite 5.

5.2.2 MONTAGE UND ANSCHLUSS DER MASCHINE
Verwenden Sie den FOX-Multitrager mit montiertem Anbaugerat niemals auf
A DANGER einem instabilen oder ungeeigneten Fahrzeug.

Wegen der Kollisions- und Kippgefahr durfen sich keine Personen oder Tiere
in der Nahe des Fahrzeugs aufhalten.

Die Montage und der Anschluss der Maschine durfen nur von Fachpersonal

AWARN'NG mit Kenntnissen und Verstandnis fur Hydraulikanlagen durchgefiihrt werden,
um Verunreinigungen der Umgebung, Olaustritte und Verschmutzung der
geschlossenen Hydraulikanlage zu vermeiden.

AWARNING Die Montage von Maschinen an einem Fahrzeug muss auf einer ebenen und
sicheren Flache erfolgen. Bei der Befestigung des Multitragers am Fahrzeug
ist stets grofdte Vorsicht geboten.
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Die Vorgehensweise kann sich von Fahrzeug zu Fahrzeug unterscheiden. Verwenden Sie deshalb immer die
Anleitung des verwendeten Fahrzeugs und kombinieren Sie diese mit der Anleitung des FOX-Multitragers.

In dieser Bedienungsanleitung ist der FOX-Multitrager mit einer serienmagigen Euro-Halterung (Adapter) an
einem Traktor mit Frontlader montiert und erklart.

Die Montage an anderen Fahrzeugtypen erfolgt im Groen und Ganzen nach dem gleichen Verfahren. Priifen
Sie aber immer selbst die Vorgehensweise fiir die Fahrzeuge.

= Je nach verwendeter Halterung missen die Halterungen fahrzeugspezifisch montiert und die Bolzen
gemaf Tabelle 20 - Seite 57 angezogen werden

5.2.3 EINSTELLEN VON AUFNAHME ODER 3-PUNKT-ANBAU

Bei Verwendung von Aufnahme sollte mit der Montage des Adapters
NO TICE gerechnet werden.

Der richtige Abstand fiir die Montage des Aufnahme muss immer unter dem
einzelnen Anbaugerat auf der Website von GreenTec gefunden werden.

In vielen Féllen muss an der Aufnahme dort, wo sich der Anschlag des
Fahrzeugs befindet, ein "Anschlag" angeschweifit werden, um sicherzustellen,
dass die Locher der Halterung direkt neben der Verriegelung des
verwendeten Fahrzeugs liegen (siehe Abbildung unten)
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Bei Verwendung einer 3-Punkt-anbau missen die Halterungen fir die Anbau
No TICE basierend auf Kategorie 1 & 2 an der 3-Punkt-anbau des verwendeten

Fahrzeugs angepasst werden.

Maf3e entsprechen ISO 730: 2009
(Landwirtschaftliche Traktoren - Heck-Dreipunktgestange - Kategorien 1N, 1,
2N, 2, 3N, 3, 4N und 4)

KATEGORIE 1:
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KATEGORIE 2:

|
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5.2.4 MONTAGE DES FOX MULTITRAGER

Bevor Sie die Maschine zusammenbauen, Uberprifen Sie, ob die folgenden
Komponenten vorhanden sind, um den FOX Multitrager ordnungsgemaf zu
montieren.

Achten Sie besonders darauf, dass Hydraulikschlduche und -Fitiings in einer
sauberen Umgebung montiert und installiert werden, um das Eindringen von
Schmutz und Dreck in das Hydrauliksystem zu verhindern.

STUCKLISTE FUR HAUPTRAHMEN: FOX MULTITRAGER
Art. Nummer: Beschreibung:

(6701837): (Fox Hauptrahmen):

6701837.3 Seitentrager Rechts
6701837.4 Aussteifungstrager unten
6701837.5 Profilrohre 80*80*4 L 1150
6701837.6 Stutzbeinhalter
6701837.13 Slauchhalter
6701837.14 Abschirmung Front
6701837.15 Profilrohre 70*70*5 L1150 m
6701837.18 Seitentrager Links
6701969 Stutzbeine
2770487 Stahlbolzen M12x120 8.8
6701984 Flansch-Sicherungsmutter M12
6701641 Facettierte Scheibe @13
6310220 Sicherheitsnagel mit Klappsplint
6701963-25 / 40 Olmengenteiler 25 oder 40 I/min
6702233 Stahlbolzen M6x60 8.8
9040187 Flansch-Sicherungsmutter M6
6702232 Schwere Scheibe ©6,4/17/3
6701965 Plattenbolzen M12x25 8.8
Tabelle 10 - Stickliste fir Komponenten zur Montage des FOX Multitrager

BENRPRWANRANRRRRERNRRR

STUCKLISTE DER ADAPTER FUR GERAT UND HYDRAULISCHE KOMPONENTEN (OPTE1258)

Art. Nummer: Beschreibung: Menge:

6702450 Adapter RI60-80 / FOX
931121002 Stahlbolzen M12x100 8.8
8222005 Federscheibe @12.2
6701984 Flansch-Sicherungsmutter M12
2770397 Stahlbolzen M12x45 8.8
9008001 Sticker blau "Leck"
9008002 Sticker rot "Druck"
9008003 Sticker griin "Ricklauf"
Hydraulikschlauch 3/4 "150 bar (Rucklaufschlauch)
Hydraulikschlauch 1/2 "275 bar (Druckschlauch)
Hydraulikschlauch 1/4 "260 bar (Ablassschlauch)
65.042.20 Schlauchschutz 1,65 m
65.042.20 Schlauchschutz 1,95 m
6703028 Schnellkupplung 1/2"
9040116 Gerade einschraubbar 15L-1/2 "
9020308 Gerades Einschrauben 22L - 1/2" ohne Verschraubung
6702240 Gerades Einschrauben 15L - 3/4" ohne Verschraubung
9020111 Gerader Einschraubstutzen 22L - 3/4"
9020307 Gerade Einschrauben 10L - 1/2"
Tabelle 11 - Stiickliste fir Komponenten fur: Gerateadapter und Hydraulikkomponenten
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Bei Verwendung einer 3-Punkt-Anbau wird weiter gepruft, ob folgende Komponenten vorhanden sind:
STUCKLISTE FUR 3-PUNKT-ANBAU (OPTE1257)

Art. Nummer: Beschreibung: Menge:

6702227 FOX Anbau Kat 1/2 unten
6702228 FOX Anbau Kat 1/2 oben
6701973 Liftbolzen Kat 1/2
6701972 Oberlenkerschraube doppelt 19/25
9040213 Klappsplint
6701965 Platttenbolzen M12x25 8.8
6701984 Flansch-Sicherungsmutter M12
Tabelle 12 - Stuckliste fur Komponenten fur: 3-Punkt-Anbau

e
BRwrNveN

Uberpriifen Sie bei Verwendung einer Aufnahme zusétzlich, ob die folgenden Komponenten vorhanden sind:
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STUCKLISTE FUR ANBAUTEILE (OPTE-Xxxx)

Art. Nummer: Beschreibung:

(Typen-Nummer) Aufnahme
8362006 Bolzen 8
8362005 Sicherungsmutter 8
8222005 Federscheibe 16
Tabelle 13 - Stuckliste fur Komponenten flir: ANBAUTEILE

1. Ruckenplatte auf eine ebene Flache (z.B.: Transportpalette) legen und Seitentrager rechts / links auf
jeder Seite mit M12x25-Plattenbolzen (x4) und M12-Sicherungsmuttern (x4) montieren.

= Bolzen und Muttern leicht anziehen.
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. Montieren Sie nun den Versteifungstrager (x1) zwischen den beiden Seitentragern mit M12x25

Plattenbolzen (x2) und M12 Sicherungsmuttern (x2).

% Bolzen und Muttern leicht anziehen.
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3. Ruckenplatte mit montierten Seitentragern und Versteifungstrager vertikal anheben.
Montieren Sie nun die Aufnahme oder den 3-Punkt-Anbau an der Rickenplatte mit M12x25-Plattenbolzen

(x12) und M12-Sicherungsmuttern (x12)

(3-Punkt-Anbau in dieser Montageanleitung gezeigt)

= Bolzen und Muttern mit 93 Nm festziehen.

4. Legen Sie die Ruckenplatte wieder flach, damit sie die Aufnahme / Anbau unterstitzt,
(")Imengenteiler auf der Ruckplatte in die beiden kleinen Lécher in der Mitte der Platte mit M6x60
Stahlbolzen (2x), Facettenscheiben (x4) und M6 Sicherungsmuttern (2x) montieren.
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= Bolzen und Muttern mit 93 Nm festziehen.
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@ Achten Sie darauf, den Olmengenteiler fiir die richtige Schlauchfiihrung zu installieren, wie im Bild
unten gezeigt mit der Rickplatte von vorne gesehen:
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5. Wenn der Olmengenteiler an der Riickplatte befestigt ist, entfernen Sie die gelben Stopfen und montieren
Sie Fittings / Einschraubungen in den Grofen wie im folgenden Bild:

1/2” (L15)
3/4” (L22)

3/4” (L22)
1/2” (L15)

6. Hydraulikschlduche (x5) fir den Olmengenteiler mit den mitgelieferten Fittings vorbereiten und
montieren. Die 5 Hydraulikschlauche haben unterschiedliche GréRen und Langen und mussen wie folgt
gekennzeichnet werden:

= Druckschlauche (mit roten Aufklebern markiert)
. 1 Stiick. 1/2 7275 bar, 1950mm (Verbindung von Olmengenteiler zum Fahrzeug)
e  1.Stiick. 1/2” 275 bar, 2470mm (Verbindung von Olmengenteiler zum Anbaugerét)
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% Ricklaufschlauche (mit griinen Aufklebern markiert)
° 1. Stiick. 3/4” 150 bar, 1940mm (Verbindung von Olmengenteiler zum Fahrzeug)
° 1. Stiick. 3/4” 150 bar, 2540mm (Verbindung von Olmengenteiler zum Anbaugerét)

= Olleckschlduche > 1/4” 260 bar: (mit blauem Aufklebern markiert)
° 1. stk. 1/4” 260 bar, 4650mm (Anschluss direkt im drucklosen Tank vom Anbaugerét)

Alle 3 Schlduche von 1940-1950mm sind mit Schnellkupplungen 1/2" inkl. Verschraubungen zum
Anschluss an Fahrzeug montiert:
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= Alle 4 Schlduche fir Druck und Riicklauf werden nun wie im folgenden Bild dargestellt an den

Olmengenteiler angeschlossen:

i A

i HYDRAULISCHE SCHLAUCHFUHRUNG

-

FUR FAHRZEUGE: 2x 1,95 m

&
i
e

HYDRAULISCHE SCHLAUCHFUHRUNG .
ZUM ANBAUGERATE: 2x 2,50 m

7. Ziehen Sie ALLE Schlauche und Fittings gemafd den Werten in der folgenden Tabelle fest:

ANZUGMOMENT FUR HYDRAULISCHE ANSCHLUSSE: FOX MULTITRAGER
BSP-Standard: Hydraulikanschlissen (x 5%)

BSP-Grofie: Schlauchanschliisse (Nm): Fittings (Nm):
1/4¢ 24 Nm 34 Nm
1/2” 44 Nm 102 Nm
3/4” 84 Nm 183 Nm

Tabelle 14 - Anzugmomente bei Montage von Olmengenteilern und Hydraulikanschliissen

NO TlCE Fittings sind in angepassten Grofien, was eine problemlose Installation von

Hydraulikschlduchen gewahrleistet.

Achten Sie besonders darauf, dass Hydraulikschlduche und -Fittings in einer
sauberen Umgebung montiert und installiert werden, um das Eindringen von
Schmutz und Dreck in das Hydrauliksystem zu verhindern.
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8. Schlauchschutz an allen Schlduchen anbringen. 2 verschiedene Langen sind im Lieferumfang enthalten:

® 1,65 m = montiert an Hydraulikschlduchen, die zum Fahrzeug flihren.
= 1,95 m-> montiert an Hydraulikschlauchen, die zu Anbaugerat flihren

Leisten zur Befestigung des Schlauchschutzes sind im Lieferumfang enthalten.

Der Olleck-schlauch (blauer Aufkleber) wird wie im Bild unten gezeigt durch den Schlauchschutz von der
Anbaugerat zum Fahrzeug gefiihrt. Der Olleck-schlauch muss immer direkt in einen drucklosen Tank
gefiihrt werden!

SCHLAUCHSCHUTZ FEST MIT™
BINDERN AN BEIDEN ENDEN

OLLECK-SCHLAUCH AN
BEIDEN SEITEN DES

MENGENTEILER: \

Stellen Sie vor der Montage der Frontplatte sicher, dass die Hydraulikschlauche mit Schlauchschutz wie im
folgenden Bild verlegt sind:

HYDRAULIKSCHLAUCHE FUR FAHRZEUGE

HYDRAULIKSCHLAUCHE FUR
ANBAUGERAT (RECHTS ODER LINKS)
-
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Montieren Sie die Frontplatte (x1) einschlieflich der Stiitzbeinhalterungen (x2) mit M12x25-
Plattenbolzen (x8) und M12-Sicherungsmuttern (x8). Sicherheitsbolzen mit Klappsplint werden in ein
Loch an Stutzbeinhaltern zur spateren Montage von Stitzbeinen eingesetzt.

“ Bolzen und Muttern mit 93 Nm festziehen.
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10. Montieren Sie die Profilrohre flir den Teleskoparm (x1) in die Ausschnitte an den Seitentragern mit
M12x120 Bolzen (x4), Facetscheiben (x4) und M12 Sicherungsmuttern (x4).

% Bolzen und Muttern mit 93 Nm festziehen.

® Das Profilrohr fir den Teleskoparm muss hier so montiert werden, dass der FOX Multitrager entweder
nach rechts oder links gedreht ist.

% Der Schlauchhalter wird dazwischen montiert, auf der Seite, an der spater das Anbaugerat montiert
werden soll
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11. Montieren Sie die Stutzbeine (x2) auf jeder Seite des Maschinenrahmens mit Sicherheitsnageln mit
einem Klappsplint in den Lochern an den Stitzbeinhaltern. Verwenden Sie hier das obere Loch wie
unten gezeigt.

% Die Maschine kann nun von der Riickenplatte angehoben und auf die Stltzbeine gestellt werden.

-
(=]
X
=
c
-
|
-]
o)
>
()
m
)

"GREENTEC 37

Cutting Edge Technology




o
w
()
L
o
=
=
-
-
=
x
(=]
L.

12. Bei aufrechter Maschine kann nun der Teleskoparm fiir das Anbaugerat mit Sicherungsnagel mit
Klappsplint im Profilrohr befestigt werden.
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13. Nach dem Anbringen des Teleskoparms kann nun ein Adapter fir das Anbaugerat montiert werden.
Der Adapter wird mit M12x100 Bolzen (x4), Facetscheiben (x4) und M12 Sicherungsmuttern (x4) am
Teleskoparm montiert.

% Bolzen und Muttern mit 93 Nm festziehen.

= Der FOX Multitréger ist jetzt bereit flir die Montage eines Anbaugeraét!
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5.2.5 MONTAGE DES ANBAUGERAT AM FOX MULTITRAGER
Weitere Anweisungen zur Montage eines bestimmten Anbaugerat am FOX-
No TICE Multitréger finden Sie in der Bedienungsanleitung des jeweiligen Anbaugerat
und den darin enthaltenen Anweisungen

Anleitungen und andere Materialien sind immer auf der Website von GreenTec
verflugbar: Technische dokumentation - GreenTec Anbaugerate

5.2.6 MONTAGE DES FOX-MULTITRAGER MIT ANBAUGERAT AM FAHRZEUG

MONTAGE MIT 3-PUNKT-ANBAU

1. Die Hubarme des Fahrzeugs einstellen und
vorsichtig zu den 2 unteren Aufhangungen
am FOX-Multitrager fahren.

Das Fahrzeug wird sorgfaltig gelenkt, so dass
die Hubarme des Fahrzeugs an die unteren 2
Aufhangungen angepasst sind.

Die Hubarme werden durch einen
Verriegelungsmechanismus um die
Aufhangungen herum gesichert.

2. Der Oberlenker vom Fahrzeug wird an die
obere Aufhdngung am FOX-Multitrager
angepasst.
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Achten Sie hier darauf, den Oberlenker so
einzustellen, dass der Multitrager senkrecht
hangt.

Der Multitrager darf weder nach vorne noch
nach hinten zum Fahrzeug hin gekippt
werden.

3. Beginnen Sie vorsichtig mit dem Anheben
des Multitrager.

Die FOX-Multitrager -Stitzfusse werden
beidseitig Gber Sicherungsbolzen mit
Klappstecker montiert.

Diese werden nun tiber das untere Loch bis
zur Arbeitsposition eingestellt.
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MONTAGE MIT AUFNAHME

(In Entwicklung)

1. Den Frontlader des Fahrzeugs einstellen und
vorsichtig in die Gerateaufnahme am FOX-
Multitrager einfahren.

Das Fahrzeug wird vorsichtig gelenkt, so
dass der Frontlader des Fahrzeugs in die
Haken der Halterung gefahren wird

(In Entwicklung)

2. Stellen Sie sicher, dass die Haken des
Aufnahme einen festen Halt an der
Frontladeraufhangung haben.

(In Entwicklung)

3. Verriegeln Sie dann die
Frontladerverriegelung.

Hier ist es wichtig, die Anweisungen zum
Einstellen von Adapter- /
Werkzeughalterungen zu befolgen.
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(Siehe Abschnitt: Einstellen von Aufnahme
oder 3-Punkt-Anbau- Seite 25-26)

(In Entwicklung)
4, Beginnen Sie vorsichtig mit dem Anheben

des Multitrager.

Die FOX-Multitrager -Stutzfusse werden
beidseitig Uber Sicherungsbolzen mit
Klappstecker montiert.

Diese werden nun tiber das untere Loch bis
zur Arbeitsposition eingestellt.
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ANSCHLUSS VON HYDRAULIKSCHLAUCHEN:

Achten Sie beim Anschluss
von Hydraulikschlauchen
immer auf Verunreinigungen.

Verschmutzte

Hydraulikkupplungen
ACAUTION MUSSEN vor dem AnschlieRen
der Schlauche abgewischt,

gewaschen oder gereinigt
werden.

5. Es mussen mindestens drei
Hydraulikschlduche vom FOX-Multitrager
zum Fahrzeug verlegt werden:

= Ablaufschlauch (blau)
®  Druckschlauch (rot)
®  Rlcklaufschlauch (grin)

6. Montage entweder mit Schnellkupplungen
oder serienmafigen Hydraulik-
Verbindungsstucken.

(Ziehen Sie serienmagige Hydraulik-
Verbindungsstucke entsprechend der
Tabelle 21 an - Seite 57)

Je nach Auswahl des Maschinenzubehérs
mussen moglicherweise mehr als drei
Schlauche angeschlossen werden,
beispielsweise fur die hydraulische
Arbeitswinkelverstellung.

Tabelle 15 - Anleitung zur Montage und zum Anschluss des FOX-Multitragers am Frontlader

ACAUTION Hydraulikschlauche mussen so gefuhrt und montiert werden, dass sie sich bei
Bewegungen des Frontladers frei mitbewegen kénnen, ohne zu verklemmen,
sich zu l6sen oder die Maschine oder das Gerat anderweitig zu beschadigen.
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DATENBLATT FUR HYDRAULIKANSCHLUSSE: FOX-MULTITRAGER

- ABLAUF: angeschlossen an die Ablaufanschlisse von Multitrager und Fahrzeug.

= Der kleinste Schlauch ist fur den ABLAUF: BLAU gekennzeichnet.
e Der Schlauch wird an einen drucklosen (O bar) Behalteranschluss angeschlossen.

ACAUTION

Der Ablaufschlauch darf nicht an den RUCKLAUF angeschlossen werden.

= Der Ablaufdruck darf niemals 2,0 bar am Motor Uberschreiten.
&l Bei Nichtbeachtung wird der Hydraulikmotor beschadigt und die Gewahrleistung erlischt.

- DRUCK: angeschlossen an die Druckanschllisse von Multitrager und Fahrzeug.

DK: TRYK DK: TRYK DK: TRYK DK: TRYK

UK: PRESSURE UK: PRESSURE UK: PRESSURE UK: PRESSURE Il
D: DRUCK D: DRUCK D: DRUCK D: DRUCK

= Der mittelgrofle Schlauch ist fir den DRUCK: ROT gekennzeichnet.

ACAUTION Beachten Sie die Druckvorgaben flr den jeweiligen Motor.

(Tabelle 9 - Seite 21)

- RUCKLAUF: angeschlossen an die Riicklaufanschliisse von Multitrager und Fahrzeug.

DK: RETUR DK: RETUR DK: RETUR

UK: RETURN UK: RETURN UK: RETURN
D: RUCKLAUF D: RUCKLAUF D: RUCKLAUF

=

Der gréfte Schlauch ist fiir den RUCKLAUF: GRUN gekennzeichnet.
SchlieRen Sie den Schlauch an die doppeltwirkende Buchse an.
Mindestdruck: 5 bar (empfohlen)

Max. Gegendruck 15 bar am Motor.

& &

W

Tabelle 16 - Datenblatt fir Hydraulikanschltsse: FOX-Multitrager
An allen GreenTec—Mptoren befinden sich Ablaufanschlisse. Die
A DANGER Ablaufanschlisse MUSSEN daher direkt in einem drucklosen Behalter
montiert werden (max. 2,0 bar an den Motorablaufen).

Es ist gute Sicherheitspraxis, den Druck nachzumessen, nachdem die
Maschine montiert ist.

Die Maschine muss mit dem Hydraulikdl des Fahrzeugs gespeist werden. Der
Fahrer des Fahrzeugs muss mit dem Umgang mit Hydraulikdl vertraut sein.

(Beachten Sie immer das Sicherheitsdatenblatt fir das verwendete
Hydraulikol)

Olspritzer unter hohem Druck aus beschadigten Verbindungsstiicken oder
Hydraulikschlauchen kénnen die Haut durchdringen und schwere
Verletzungen verursachen.
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5.2.7 ABBAU DES FOX-MULTITRAGERS VOM FAHRZEUG

4 Die Demontage des FOX-Multitréagers erfolgt in umgekehrter Reihenfolge, gemaf Montage des FOX-
Multitrdger mit Anbaugerat am Fahrzeug - seite 40-43

Bei Demontage und Austausch von Arbeitswerkzeugen immer das

ACAUT'ON Hydrauliksystem auf Restdruck prifen!

Ein moégliches Restdruck im System wird auf Null (O bar) reduziert, bevor die
Hydraulikschlauche getrennt werden.

5.2.8 STANDSICHERHEIT

Beim Fahren mit dem FOX-Multitradger muss sich der Bediener stets bewusst sein, dass sich der Schwerpunkt
der Maschine wahrend der Arbeit bewegt.

Nach der Erstmontage und dem erstmaligen Anschluss muss immer
sichergestellt sein, dass das Gesamtfahrzeug ausreichend standsicher zum

Tragen des Multitragers mit montiertem Anbaugerat ist.
A DANGER

Achten Sie vor allem auf ausreichende seitliche Standsicherheit des
Fahrzeugs, insbesondere wenn die Maschinen in gréerer Hohe arbeiten und
seitlich am Fahrzeug hangen und Sie auf unebenem Untergrund oder in einer
Kurve fahren.

Je nach Gewicht und Standsicherheit des Fahrzeugs, das die GreenTec-

No TICE Maschinen tragt, konnen Front-, Seiten- oder Heckgewichte erforderlich sein,
um eine stabile Achslast auf den dem Arm gegenuberliegenden Radern zu
erhalten.

Die folgenden Vorschlage dienen nur als Anhaltspunkte fir die
Standsicherheit und sind nicht dazu gedacht, die Standsicherheit des
gesamten Fahrzeugs zu verbessern.

Es wird empfohlen, den Fahrzeughandler nach konkreten Ratschlagen zur
Erhéhung der Standsicherheit zu fragen.

Bitten Sie auch einen Reifenspezialisten um Rat und Anleitung zum
Reifendruck fur das Fahrzeug, an dem GreenTec-Maschinen montiert werden
sollen.

5.2.8.1 STANDSICHERHEITSKONTROLLE:

ACAUTION Prifen Sie sorgfaltig die Standsicherheit des Fahrzeugs und des Multitragers
mit montiertem Anbaugerat.

Senken Sie den Multitrager langsam bis auf eine geringe Hohe ab. Lassen Sie das Anbaugerat in maximal
einem halben Meter H6he Uber dem Boden.

(Das Anbaugerat darf hierbei nicht gestartet werden.)
= Gehen Sie wie folgt vor:

1. Vergewissern Sie sich, dass sich die Maschine in Arbeitsstellung befindet und der Arm vollstandig
ausgefahren ist.
Lassen Sie das montierte Anbaugerat in maximal einem halben Meter Héhe Uber dem Boden.

* GREENTEC

Eclcie Techr

HE,
L]

ADE IN
ENMARK



2. Bewegen Sie das Fahrzeug und/oder den Frontlader vorsichtig, und stellen Sie den Arbeitswinkel
des Anbaugerats Uber den gesamten Bewegungsbereich von der Waagrechten in die Senkrechte.

a. Ist das Fahrzeug auf allen vier Radern standsicher?
b. Sind die Hubarme stabil?

3. Ist das Fahrzeug beim Wenden und Umherfahren standsicher - auch auf unebenem Geléande?

4. Nehmen Sie in den jeweiligen Situationen Bewertungen vor. Es liegt allein in der Verantwortung
des Betreibers und des Bedieners, dafur zu sorgen, dass das Fahrzeug nicht umkippt. Wenn das
Fahrzeug und die GreenTec-Maschinen standsicher sind, kann der FOX-Multitrager schrittweise
héher gefahren werden.

5. Wenn der Bediener der Meinung ist, dass der Multitrager und das Fahrzeug nicht standsicher sind,
muss das Fahrzeug stabilisiert werden. (Siehe hierzu die Bedienungsanleitung des verwendeten
Fahrzeugs)

5.2.8.2 MASSNAHMEN ZUR VERBESSERUNG DER STANDSICHERHEIT

=

=

Anbringen von Gegengewichten an der Fahrzeug.

Wasser in den Reifen des Fahrzeugs nachfullen (immer beim Reifenhersteller nachfragen und bei
Temperaturen nahe oder unter dem Gefrierpunkt an den Frostschutz denken)

Spurbreite des Fahrzeugs; je weiter die Rader auseinander stehen, desto groRer ist die
Standsicherheit.
(Besprechen Sie dies immer mit dem Fahrzeughandler)

Stabilisator an der Vorderachse, insbesondere an der Arbeitsseite des Multitragers und des
Anbaugerats.

(Besprechen Sie dies immer mit dem Fahrzeughandler)

Es ist unerlasslich, dass der Bediener die Standsicherheit versteht und seine

Fahrweise immer den Bedingungen anpasst.
A DANGER

Verwenden Sie GreenTec-Maschinen niemals auf einem instabilen oder
ungeeigneten Fahrzeug.

5.2.8.3 EINFLUSSFAKTOREN AUF DIE STANDSICHERHEIT:

"!l‘

Der Schwerpunkt der Maschinenkombination und die Arbeitshéhe, in Kombination mit dem seitlich
Uberstehenden Gewicht.

Gewicht, Gegengewichte, Spurbreite und Fahrzeugradstand.

Beschleunigen, Bremsen, Wenden und die Stellung der GreenTec-Maschinen wahrend der
Fahrmandver.

Beschaffenheit des Gelandes: Fahren Sie bergauf, bergab oder an einem Hang? Beschaffenheit des
Untergrunds: weich, hart oder uneben?

Achten Sie besonders darauf, dass Knicklader das Gewicht umso mehr seitlich verlagern, je scharfer
sie drehen.
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Fihren Sie nach der vollstandigen Montage und dem Anbau des FOX-Multitragers am Fahrzeug und vor der
Inbetriebnahme der Maschine die folgenden Arbeitsschritte durch:

5.3.1 ERSTINBETRIEBNAHME UND ERSTVERWENDUNG DER MASCHINE

ACAUTION Starten Sie bei der Erstverwendung immer vorsichtig und fahren Sie nur in
nicht-6ffentlichen Bereichen, bis Sie mit der Verwendung des Multitragers mit
montiertem Anbaugerat vertraut sind.

GreenTec empfiehlt, die Maschine vor dem Einsatz im Leerlauf laufen zu

ACAUTION lassen, um das Hydraulikél vor dem Einsatz zu erwarmen.

Dies schont die Hydraulikbauteile und verlangert die Nutzungsdauer von
Hydraulikmotor und Pumpe deutlich.

5.3.2 VORGEHENSWEISE VOR DER VERWENDUNG DER MASCHINE

Jeder Bediener der Maschine muss die Betriebsanleitungen des Multitragers und des Anbaugerats gelesen
und verstanden haben.

Vergewissern Sie sich vor der Inbetriebnahme, dass der Betreiber alle in den folgenden Abschnitten
beschriebenen Punkte und Vorgehensweisen durchgeflhrt hat:

&

Bedienungsanleitung der Maschine (k) - Seite 23

&

Anleitung flir Montage, Anschluss und Trennung (j) - Seite 24

=

Standsicherheitskontrolle (0) - Seite 44

&

Tagliche und regelmafige Inspektion (e) - Seite 55

Dieser Abschnitt beschreibt den sachgerechten Umgang mit dem FOX-Multitréger, den Arbeitsplatz des
Bedieners bei der Verwendung der Maschine sowie die Bedienung und die Verwendung der Maschine.

5.4.1 SCHULUNG DES MASCHINENBEDIENERS VOR DER VERWENDUNG

Der FOX-Multitrager darf nur mit angebauten, zugelassenen GreenTec-Anbaugeraten sowie auf einem
zugelassenen Fahrzeug als Einzelgerat verwendet werden.

Der Bediener des Fahrzeugs, des Multitragers und des Anbaugerats muss vor der Verwendung der Maschine
sowohl diese Bedienungsanleitung als auch die Bedienungsanleitungen des Anbaugerats und des Fahrzeugs
gelesen und verstanden haben.

Der Bediener muss sachkundig und vollstandig in der Lage sein, die Maschine auf sichere und
wirtschaftliche Weise zu bedienen, bevor er sie an einem 6ffentlich zuganglichen Ort verwendet.

Wer die Maschine montiert, anschlief3t oder verwendet, muss zuvor die

A DANGER Betriebsanleitung vollstandig verstanden haben.

Wenden Sie sich im Zweifelsfall an lhren Handler oder an den Kundendienst
von GreenTec.
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5.4.2 ARBEITSPLATZ DES BEDIENERS

Der FOX-Multitrager muss immer auf einem Fahrzeug montiert sein. Daher erfolgt die Handhabung der
Maschine und des Anbaugerats wahrend der Bedienung des Fahrzeugs.

Um das Gerat sicher zu steuern, missen Sie die Bedienung des Fahrzeugs
No TICE und der GreenTec-Maschine kennen und verstehen.

Der Arbeitsplatz des Bedieners ist immer das Fahrerhaus des Fahrzeugs, in

der sich die Steuerpulte der Maschinen und dergleichen befinden.

Das Ankuppeln und Montieren der GreenTec-Maschine darf nur von
Fachpersonal mit Kenntnissen und Verstandnis fur Hydraulikanlagen
durchgefuhrt werden.

Dies dient der Vermeidung von Verunreinigungen der Umgebung, Leckagen
und Verschmutzung der geschlossenen Hydraulikanlage.

Je nachdem, wo sich der FOX-Multitréger vom Bediener aus gesehen befindet, kann die Arbeitshaltung
belastend sein.

Es ist wichtig, dass der Bediener die Arbeit des Anbaugerats verfolgen und steuern kann, wahrend er den
Straflenverlauf, die Verkehrsbedingungen und dergleichen im Auge behélt. Es sind viele Dinge auf einmal zu
beachten, oft mit verdrehtem Hals und Rucken. Dies kann auf Dauer den Bewegungsapparat belasten.
Daher ist es empfehlenswert, Pausen einzulegen.

5.4.3 TRANSPORTSTELLUNG DES MULTITRAGERS UND DES ANBAUGERATS AM
FAHRZEUG

Bei allen Transportstellungen flr Anbaugerate auf
dem FOX-Multitrager zeigt das Werkzeug
konstruktionsbedingt am Schwenkarm immer in
die Richtung des Fahrzeugs. Es darf dabei keine
Gefahr oder Belastigung fiir den Fahrer, FuRganger
oder andere Verkehrsteilnehmer darstellen.
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Fahren Sie wahrend des Transports des
FOX-Multitrégers und des Anbaugerats
IMMER mit ALLEN Schutzverkleidungen am
Anbaugerat.

FOX-Multitrager montiert mit RI-80 Zaunmaher in Transportstellung.
Fur maximale Verkehrssicherheit zeigt das Anbaugerat nach innen zum
Fahrzeug.

Bei der Fahrt auf 6ffentlichen StraRen muss der Bediener die geltenden
NO TICE Verkehrsregeln beachten.

Die GreenTec-Maschine(n) darf/dlrfen laut Gesetz weder die Beleuchtung des
Fahrzeugs noch eine der Verkehrssicherheit dienende Beleuchtung
verdecken. Nétigenfalls muss zuséatzliche Beleuchtung installiert werden.

Beim Transport von GreenTec-Maschinen aller Art auf dem Fahrzeug missen
immer entsprechende Schutzvorrichtungen angebracht werden.

(Sicherheitsverkleidungen, SchlieBmechanismen und dergleichen)
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5.4.4 ANLEITUNGEN ZUM FAHREN

Der Multitrager muss immer auf moglichst geeignete Art und Weise betrieben werden, sodass bei der
Verwendung das bestmaogliche Ergebnis erzielt wird.

Es ist wichtig, dass der Bediener alle Funktionen des Fahrzeugs, des Multitragers und des Anbaugerats
erlernt, da das Gesamtergebnis etwa beim Schneiden von Hecken und an Zaunen durch die Kombination
dieser Technik bestimmt wird

= Der FOX-Multitrager muss wie folgt gesteuert und eingestellt werden:

1. Entfernen Sie die Sicherheitsnagel vom mechanischen Teleskoparm. Der Teleskoparm am FOX-
Multitrager wird bei angebautem Gerat auf die gewlinschte Arbeitsbreite ausgezogen:
2. Bringen Sie die Sicherheitsnagel am Teleskoparm wieder in einem der 4 Lécher an.
e Der FOX-Multitrager kann in 4 verschiedenen Stufen eingestellt werden
(Siehe Abschnitt: "Einstellung des mechanischen Teleskoparms” - Seite 50)
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3. Die Fahrtrichtung mit dem Anbaugerat muss nach vorne gerichtet sein und der Linie ,Zaun* folgen:
o Der Kollisionsschutz am Anbaugerat wird nur in Vorwartsrichtung aktiviert!
o (Siehe immer die Bedienungsanleitung des verwendeten GreenTec Anbaugerat auf
www.greentec.eu)
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4. Die Arbeitshdohe des FOX-Multitrager kann Gber den Frontlader so eingestellt werden, dass sie eine
passende Hohe im Verhaltnis zum Gelande / Zaunlinie hat:

5. Die Geschwindigkeit muss so angepasst werden, dass das Mahergebnis optimal ist. Hier
bestimmen das individuelle Anbaugerat und die Bedingungen, unter denen gearbeitet wird, mit
welcher Geschwindigkeit gefahren werden soll.
¢ (Siehe immer die Bedienungsanleitung des verwendeten GreenTec Anbaugerat auf

www.greentec.eu)
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5.4.5 EINRICHTUNG UND EINSTELLUNG DER MASCHINE

Dieser Abschnitt beschreibt die Einricht- und Einstellmdglichkeiten an der Maschine. An einem FOXgibt es
insgesamt 4 Moéglichkeiten zum Einstellen und Justieren:

5.4.5.1 EINSTELLUNG DES MECHANISCHEN TELESKOPARMS

Positionen / Einstellméglichkeiten der Arbeitspositionen: FOX-Multitrager

EINSTELLEN DER ARBEITSPOSITIONEN AM FOX-MULTITRAGER

Bezeichnung: Beschreibung:

Inaktive Position = 128 cm (gemessen von der Fahrzeugmitte)
Transportposition: (Verwendung nur beim Transport eines Fahrzeuges per FOX-Multitrager inkl.
Anbaugerat)

Niveau 1: Reichweite = 148 cm (gemessen ab Fahrzeugmitte)

Niveau 2: Reichweite = 168 cm (gemessen ab Fahrzeugmitte)

Niveau 3: Reichweite = 188 cm (gemessen ab Fahrzeugmitte)
Tabelle 17 - Arbeitspositionen und Einstellung: FOX-Multitrager
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AWARN'NG Denken Sie IMMER daran, Fahrzeug und Anbaugerat auszuschalten, bevor Sie
die Maschine einstellen!

5.4.6 START DES ANBAUGERATS AM GREENTEC FOX-MULTITRAGER

Das Anbaugerat kann gestartet werden, sobald sich der Multitrager in Arbeitsstellung befindet und das
Anbaugerat korrekt montiert ist:

= (Beachten Sie hierzu die Abschnitte: "Montage und Anschluss der Maschine (i)” - Seite 24 +
"Einrichtung und Einstellung der Maschine (r)" - Seite 50

Die GreenTec-Maschine wird durch die Olstromzufuhr aus der Hydraulikanlage des Fahrzeugs gestartet.

& (Beachten Sie hierzu immer die Bedienungsanleitung des verwendeten Fahrzeugs)

Uberprifen Sie immer vor dem Start und wahrend der von der Maschine
durchzufiihrenden Arbeiten den unmittelbaren Bereich um die Maschine und

das Fahrzeug auf anwesende Erwachsene und Kinder, Tiere oder Hindernisse
A DANGER wie Steine, Zaunpfahle, Stahldraht.

Die Grof3e des Bereichs hangt davon ab, welches Arbeitsgerat verwendet wird.

(Beachten Sie immer die Anweisungen in der Bedienungsanleitung des
verwendeten Gerats)

Lassen Sie den Multitrager und das Anbaugerat ohne Last laufen, bis das Ol warm ist. Wenn die Maschine
heifd und sichergestellt ist, dass der richtige Olstrom flr die Anwendung erreicht wird, dann kénnen Sie mit
der Arbeit beginnen.

NO TICE Eine sehr kalte Maschine muss bis zur Arbeitsbereitschaft mit groferer Last

10-15 Minuten lang warmlaufen.

5.4.7 ANHALTEN DES ANBAUGERATS AM GREENTEC-FOX-MULTITRAGER
Der FOX-Multitrager mit Anbaugerat kann folgendermafien angehalten werden:

A Der Olstrom zur Maschine wird (iber die Hydraulikanlage des Fahrzeugs abgesperrt.

= (Beachten Sie hierzu immer die Bedienungsanleitung des verwendeten Fahrzeugs)

A DANGER Die meisten GreenTec-Maschinen haben schwere Rotoren, Messer oder
Klingen. Deshalb kénnen sich die Anbaugerate nach dem Abschalten der

Hydraulik noch bis zu 30 Sekunden lang drehen.

A DANGER NAHERN SIE SICH NIEMALS DER MASCHINE UND DEN ANBAUGERATEN,
BEVOR SIE SICH VERGEWISSERT HABEN, DASS DIE ROTIERENDEN TEILE
VOLLSTANDIG ZUM STILLSTAND GEKOMMEN SIND.
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5.4.8 NEUSTART NACH UNBEABSICHTIGTEM ANHALTEN

No TICE Beachten Sie nach unbeabsichtigtem Anhalten des Multitragers und des
Anbaugerats immer die Hinweise in den Bedienungsanleitungen der
Maschinen, sowohl des Multitragers als auch des Anbaugerats.
Die Maschinen kénnen jederzeit unbeabsichtigt anhalten. Dafur kann es verschiedene Grinde geben, aber

oft kann ein Stillstand vermieden werden, wenn der Bediener die Maschine richtig einsetzt und wartet und
StoRRe vermeidet:

i

GroRere Steine
Baumstumpfe

Zaundraht

Schachtdeckel

Abfalle, Mull

Kunststoff, Verpackungen
Fahrrader, Schrott

EeEEE

i

Wenn das Anbaugeréat auf derartige Hindernisse trifft, kommt es in der Regel zu starken Schwingungen.

Bei starken Schwingungen, bei einer Undichtigkeit oder bei verlorenen oder losen Maschinenteilen muss der
Bediener

1. Die Maschine sofort anhalten
2. Die Feststellbremse anziehen, das Fahrzeug ausschalten, den Schlissel abziehen und sich
vergewissern, dass die Maschine vollstandig zum Stillstand gekommen ist.
Das Anbaugerat kippen und auf eine Hohe absenken, auf der die Maschine inspiziert werden kann.
4. Das Anbaugerat und den Multitrager inspizieren und prufen.
o Wenn Fremdkorper wie Zaundraht, Kunststoff und dergleichen gefunden werden, diese manuell
entfernen.
AufRerdem die Maschinenteile auf Risse, Briiche, fehlende Teile oder Beschadigungen
Uberprufen.
o Nicht weiterfahren, bevor alle Schaden behoben sind.

w

= Beachten Sie nach dem Maschinenstillstand die folgenden Empfehlungen:

e Achten Sie darauf, dass die gesamte Maschine geprift und in Ordnung ist.

e Nehmen Sie die Maschine langsam in Betrieb (Siehe Bedienungsanleitung
des verwendeten Anbaugerats).

e Achten Sie besonders darauf, dass sowohl der Multitrager als auch das
Anbaugerat gemas allen in den jeweiligen Bedienungsanleitungen
angegebenen Richtlinien funktionieren.
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6. INSPEKTION UND WARTUNG

Um eine lange Nutzungsdauer der Maschine zu gewahrleisten, sind gute und sorgfaltige Wartung und
Inspektion erforderlich.

Denken Sie daran, dass die Maschine fir harteste Bedingungen ausgelegt ist und mit ein wenig Pflege und
Aufmerksamkeit viele Jahre lang stérungsfrei arbeiten kann.

Verwenden Sie immer GreenTec-Originalteile, um Probleme zu vermeiden und die Gultigkeit der
Gewahrleistung sicherzustellen, und achten Sie darauf, dass die Maschine nur wie in dieser
Bedienungsanleitung beschrieben verwendet wird.

Der Besitzer und der Bediener der Maschine mussen dafur sorgen, dass die Maschine nur von Personen
genutzt, gewartet, inspiziert und instandgesetzt wird, die mit den damit verbundenen Verfahren vertraut und
Uber die Gefahren unterrichtet sind.

Treten bei einem der genannten Verfahren Zweifel auf, muss eine
Vertragswerkstatt oder ein Importeur hinzugezogen werden.
(Siehe: www.greentec.eu)

Reparaturarbeiten, die nicht in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind,
durfen nur von Vertragswerkstatten
durchgefuhrt werden.

DIE NICHTBEACHTUNG EINES ODER MEHRERER SICHERHEITSHINWEISE KANN AUSLOSEN:

A DANGER Grof3e Gefahr fur Personen durch mechanische und chemische Einwirkung,.
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A WARNING  Gefanr fir die Umwelt durch austretendes Hydrauliksl. Schaden und Mangel
an der Maschine, am Multitréger oder am Fahrzeug.

NO TICE Die Gewanhrleistung fir die Maschine erlischt bei Missachtung eines oder

mehrerer Sicherheitshinweise.

GreenTec haftet nicht fiir den Ersatz von Schaden, die durch unsachgemafe
Verwendung der Maschine, durch Fehlanschlisse, durch angeschlossene
Gerate oder durch falsche Wartung der Maschine entstehen.
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UM UNFALLE BEI DER WARTUNG UND EINSTELLUNG ZU VERMEIDEN, MUSSEN DIE FOLGENDEN REGELN
UNBEDINGT BEACHTET WERDEN:

A DANGER Jede Art von Arbeiten an der Maschine durfen nur bei Stillstand der Maschine,

ausgeschaltetem Fahrzeug, angezogener Feststelloremse und aus dem
Zundschloss abgezogenem Schllssel durchgefiihrt werden.

Sichern Sie die angehobene Maschine und/oder den Geratetrager bei
Wartungsarbeiten immer mit geeigneten Stutzen.

Verwenden Sie nur geeignete Werkzeuge und benutzen Sie die angegebene
personliche Schutzausristung.

Beim Arbeiten mit den Maschinen ist grofRe Vorsicht geboten, da etwa an
Antriebsriemen, Riemenscheiben, Messern, Schutzvorrichtungen und
dergleichen die Gefahr des Einklemmens von Fingern und Handen besteht.

AWARN'NG Unmittelbar nach Abschluss der Arbeiten mussen alle Sicherheits- und
Schutzvorrichtungen angebracht und/oder wieder aktiviert werden.

Bei der Wartung stof3en Sie haufig auf Hydraulikdl, Getriebedl und
Schmierfett. Vermeiden Sie unbedingt Hautkontakt, Einatmen und
dergleichen.

Verwenden Sie immer die richtige Schutzausristung und nutzen Sie dazu die
Sicherheitsdatenblatter.

Entsorgen Sie Hydraulikél und Fett IMMER ordnungsgemar.

6.1.1 RICHTIGE VERLAGERUNG IHRER GREENTEC-MASCHINE
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2 GreenTec empfiehlt, Maschinen bei Nichtgebrauch auf einer geeigneten Palette zu lagern und zu
bewegen.

2 Wenn Sie diese bewegen mussen, verwenden Sie immer einen Hubwagen oder Gabelstapler.
A Prifen Sie immer das Gewicht lhrer GreenTec-Maschine gemafl Maschinendaten.

2 Materialien und Bauteile, die beim Bewegen der Maschine verwendet werden, mussen fur mehr als
das angegebene Leergewicht der Maschine zugelassen sein.

Es besteht Quetschgefahr, da sich die Maschine wahrend der Bewegung auf

der Palette drehen kann.
A DANGER

Wahrend der Bewegung dirfen sich auf beiden Seiten der Maschine keine
Personen im Kippbereich des Multitragers aufhalten.

ADE IN
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Denken Sie immer daran, alle Maschinen zu Uberprifen, sowohl das
No T’CE Fahrzeug, den Multitrager als auch das verwendete Anbaugerat.

Es ist wichtig, dass der Bediener die Maschinen kennt und die notwendigen
Inspektionen am Fahrzeug, am Multitrager und an den verwendeten
Anbaugeraten durchfihrt.

Fur die jeweiligen Maschinen missen immer Bedienungsanleitungen
verwendet werden.

Gehen Sie bei Ihren taglichen Routinen immer energisch vor.

Flhren Sie vor der Inbetriebnahme einer neuen Maschine taglich eine

ACAUTION allgemeine Inspektion durch, und bereits nach 3 bis 5 Betriebsstunden
erneut. Danach reicht eine tagliche Inspektion nach Verwendung der
Maschine aus.

Achten Sie zu Beginn der Maschinennutzungsdauer besonders auf lockere
Bolzen, Abschirmungen und bei einigen Anbaugeraten auch auf die
Riemenspannung.

TAGLICHE INSPEKTION:

A Aligemeiner Gesamteindruck der Maschine.

-
Schaden und Fehler missen sofort behoben werden. g
= Schutzgitter und Gummilaschen (falls vorhanden) am E
Anbaugerat und die Riemengehauseabschirmung missen -
intakt sein. =
3
= Risse an den Seiten, Ecken und um den Rahmen der ﬁ
Maschine, darunter auch Beulen und verbogene Teile. X
Fihren Sie die tagliche .
Inspektion IMMER nach den = Lose Teile oder fehlende Bolzen
ersten 3-5 Betriebsstunden e Ziehen Sie alle Bolzen nach (Abschnitt 6.3 - Seite 57).
durch.
= Fur die Riemenspannung: Prufen Sie die Riemenspannung
Alle Punkte MUSSEN Uberpriift und spannen Sie den Riemen am montierten Anbaugerat
werden. nach.
= Untersuchen Sie die Hydraulikanlage am Motor, an den

Verbindungssticken und an den Schlauchen auf
Undichtheiten.

Danach miissen Inspektionen
taglich bzw. nach jedem Einsatz
der Maschine durchgefiihrt
werden.

= Uberpriifen Sie Hydraulikschlduche und Muffen auf
korrekte Fuhrung.
e Abnutzungsspuren und falsch positionierte
Schutzhulsen

(Abschnitt 6.4 - Seite 58)

» Schmieren aller Schmierstellen.

e Am besten nach der Arbeit erledigen. Die Lager sind
dann heif}, und Wasser und Feuchtigkeit werden
dadurch aus dem Lager getrieben (Abschnitt 6.6 -
Seite 59).

Tabelle 18 - Checkliste fur die tagliche Inspektion: FOX-Multitréager
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Flhren Sie diese Inspektionen
alle sechs Monate
(halbjéhrlich) durch.

Alle Punkte MUSSEN @berpriift
werden.

MONATLICHE INSPEKTION

Allgemeine Inspektion der Maschinen: Reinigung und
Wartung / Schmierung, sodass die allgemeine Wartung
minimiert wird.

(Abschnitt 6.7 - Seite 59)

Priifen Sie sorgfaltig den Zustand aller Hydraulikschlauche.
e Achten Sie darauf, dass sie nicht an Kanten, Bolzen und
dergleichen reiben. Die Schutzhllsen missen immer
korrekt montiert sein, damit die Schlauche bestmaoglich

geschutzt sind.

Reinigen Sie die gesamte Maschine von losen Asten und

Schmutz, waschen Sie die Maschine und schmieren Sie

diese mit den vorgeschriebenen Korrosionsschutzélen und

Fetten um die Schmiernippel.

e Besonders an den polierten Flachen und
Maschinenteilen.

e Fuhren Sie taglich eine grundliche Inspektion durch
(Tabelle 18 - Seite 55).

Priifen Sie (vorhandenenfalls) alle Buchsen, Bolzen und
Lager.
(Abschnitt 6.5 - Seite 59)

Lagern Sie die Maschine gut geschutzt und trocken.

(Abschnitt 6.8 - Seite 60)

e Schutzen Sie insbesondere die Hydraulikkupplungen und
(falls vorhanden) die Lager am Anbaugerat vor
anhaltendem Regen, Feuchtigkeit und
Temperaturschwankungen.

Tabelle 19 - Checkliste fir die halbjahrliche Inspektion: FOX-Multitrager
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6.3.1 ANZIEHEN DER BOLZEN

l Alle Bolzen und Muttern sind mit einer Guteklassenkennzeichnung versehen, normale
Maschinenstahlbolzen haben die Guteklasse 8.8.
e Bolzen sind mit 8.8 gekennzeichnet, Muttern mit 8.

= Gehartete Stahlbolzen sind mit 10.9 oder 12.9 gekennzeichnet.
e Bolzen sind mit 10.9 oder 12.9, Muttern mit 10 oder 12 gekennzeichnet.

l Einige Bolzen und Muttern haben keine Kennzeichnung.
e Es handelt sich dabei immer um gewohnliche Stahlbolzen und -muttern der Klasse 8.8.

ANZUGSMOMENTE FUR BOLZEN UND MUTTERN: FOX-MULTITRAGER

Metrische ISO-Norm: Bolzen-Qualitaten

Anzugsmomente (Nm)

Bolzen aus Bolzen aus
Normale Stahlbolzen gehartetem Stahl

L gehartetem Stahl L
(Festigkeitsklasse 8.8) (Festigkeitsklasse 10.9) (Festigkeitsklasse

12.9)
M6 1,00 10 11,3 Nm 16,5 Nm 19,3 Nm
M8 1,25 13 27,3 Nm 40,1 Nm 46,9 Nm
M10 1,50 16 54,0 Nm 79,0 Nm 93,0 Nm
M12 1,75 18 93,0 Nm 137,0 Nm 160,0 Nm
M14 2,00 22 148,0 Nm 218,0 Nm 255,0 Nm
M16 2,00 24 230,0 Nm 338,0 Nm 395,0 Nm

Tabelle 20 - Anzugsmomente flr Bolzen und Muttern: FOX-Multitrager
6.3.2 ANZIEHEN DER HYDRAULIKVERBINDUNGEN

= Die Gewinde der Hydraulikanschlisse sind in Zoll ausgefuhrt und bemaft.

N - Rl

ANZUGSMOMENTE FUR HYDRAULIKANSCHLUSSE: FOX-MULTITRAGER
BSP-Norm: Hydraulikanschllsse (£5 %)

Schlauchverbindungssticke

BSP-GroRe: (Nm): Nippel (Nm):
Ya Zoll 24 Nm 34 Nm
3 Zoll 33 Nm 75 Nm
15 Zoll 44 Nm 102 Nm
3 Zoll 84 Nm 183 Nm
1 Zoll 115 Nm 203 Nm

Tabelle 21 - Anzugsmomente flr Hydraulikanschlusse: FOX-Multitrager
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Bei der Inspektion von Hydraulikschlauchen mussen alle Beschadigungen und

AWARNING Defekte sofort behoben werden. Bei der Suche nach Austritten bestehen
Gefahren. Verwenden Sie geeignete Hilfsmittel wie Schutzbrille,
Arbeitshandschuhe und ein Stiuck Pappe, das eine Undichtheit schnell
sichtbar macht.

Ein diinner Hydraulikélstrahl unter hohem Druck kann die Haut durchdringen
und schwere Verletzungen verursachen.

Suchen Sie bei derartigen Verletzungen sofort einen Arzt auf:
INFEKTIONSGEFAHR!

2 Uberpriifen Sie bei regelmafigen Inspektionen den Zustand aller Schlduche. Achten Sie besonders
darauf, dass sie nicht an Kanten, Bolzen und dergleichen scheuern und dass die Schutzhulsen richtig
montiert sind, damit die Schlauche immer bestmdglich geschutzt sind.

A Prufen Sie taglich alle Hydraulikschlduche und Verbindungsstiicke. Schaden und Undichtheiten
mussen sofort behoben werden. Undichte oder beschadigte Schladuche mussen ersetzt werden.

L Die Hydraulikanlagen von GreenTec arbeiten bei sehr hohem Druck. Verwenden Sie nur
Originalschlauche. Ein beschadigter Schlauch kann sehr gefahrlich sein.

= Verdrehen Sie beim Austausch von Hydraulikschlduchen niemals Schlduche oder Verbindungssticke.
e Verwenden Sie zwei Schraubenschlissel zum Losen und Festziehen der Hydraulikschlauche und
der Verbindungsstucke.
Vermeiden Sie zu starkes Anziehen. Richtige Anzugsmomente finden Sie in Tabelle 21 - Seite 57.
Wenn Schlauche oder Verbindungsstlicke weiterhin undicht sind, mussen diese sofort
ausgetauscht werden.

Ein biegsamer Schlauch darf bei der Installation nicht verdreht werden, da
AWARNING dies die Nutzungsdauer des Schlauchs erheblich verkurzt und die Anschlisse
lockern kann.

Die Kontrolllinie entlang der gesamten Schlauchlange zeigt, ob ein Schlauch
verdreht ist oder nicht. Sie muss gerade sein.

Wenn die Kontrolllinie spiralformig um den Schlauch verlduft, ist der Schlauch
verdreht:

L

Ein biegsamer Schlauch darf niemals zwischen zwei Verbindungssticken

AWARNING straff gespannt sein.

Etwa fUnf bis acht Prozent der Gesamtlange sollten als Durchhang zugegeben
werden, um eine freie Bewegung unter Druck zu erméglichen.
Unter Druck wird ein biegsamer Schlauch in Langsrichtung gedruckt und sein

Durchmesser erweitert.

i
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Die Gewahrleistung fir Hydraulikschlauche beschrankt sich auf den
No TICE Austausch von Schlauchen aufgrund von Material- oder Herstellungsfehlern.
Die Gewahrleistung fiir Schlauche erlischt, wenn:
e Die Schlauche verschleibedingt beschadigt wurden.

e Die Schlauche bei de"r Arbeit durchschnitten oder eingeklemmt wurden.
e Der Schlauch durch Uberspannung beschadigt ist.

= Die Hydraulikschlauche und Verbindungsstiicke missen gemaf Tabelle 21 - Seite 57 angezogen
werden.

Alle Drehpunkte der GreenTec-Maschinen sind mit austauschbaren Buchsen, Bolzen oder Lagern
ausgestattet.

Wenn sie Verschleifferscheinungen aufweisen, missen sie ausgetauscht werden. Alle Buchsen, Bolzen,
Lager und dergleichen kdnnen aus dem GreenTec-Ersatzteillager geliefert werden.

= Die richtigen Ersatzteile fur Ihre GreenTec-Maschine finden Sie immer im Ersatzteilebuch der
Maschine, das Sie fur den persodnlichen Gebrauch von unserer Webseite herunterladen und
ausdrucken kdnnen: www.greentec.eu.

Der FOX-Werkzeugrahmen hat keine zu schmierenden Komponenten, siehe stattdessen den folgenden
Abschnitt zum Reinigen / Waschen der Maschine - Seite 60

GreenTec empfiehlt IMMER eine Schmierung unmittelbar nach Beendigung
No TICE eines Arbeitszyklus der Maschine, da die am starksten belasteten

Schmierstellen noch heifd sind und méglicherweise vorhandener Schmutz,

Saure, Feuchtigkeit, Wasser und Gras deshalb sofort herausgedriickt werden.
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Seien Sie vorsichtig mit einen Hochdruckreiniger in der Nahe der Lackierung.
ACAUTION

Auch Dampfreiniger sind mit sanft um Aufkleber verwendet.

Vermeiden Sie scharfe Reinigungsmittel, um Verfarbungen oder
Beschadigungen des Lacks zu vermeiden.

Es ist wichtig, die Maschine abgedeckt zu lagern, damit sie vor Regen und
Sonnenlicht geschutzt ist. Sie muss waagrecht auf einer ebenen Flache oder
Palette liegen.

Achten Sie bei der Lagerung der Maschine darauf, dass sie nicht umkippen
oder herunterfallen kann. Sorgen Sie fiir einen geeigneten Lagerort oder eine
Abstitzung der Maschine.

Schmieren Sie die Maschine mit Korrosionsschutzél, besonders an den
Verschleif3teilen wie Messern, Rotoren (falls vorhanden) und an inneren
Schutzverkleidungen. Das minimiert die Rostbildung und verlangert die
Nutzungsdauer erheblich.

Korrosionsschutzéle sind auf der Haut und beim Einatmen geféhrlich.

A DANGER Machen Sie sich vor der Verwendung des Ols mit allen Sicherheitshinweisen
vertraut und beachten Sie diese.

b
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Lagern Sie die Maschine immer geschutzt vor Feuchtigkeit, Wind und Wetter. Bevor Sie die Maschine
einlagern, muss sie griindlich gewaschen und abgewischt werden. Entfernen Sie alle Spuren von Blattern,
Asten und Schmutz.

Lassen Sie Hydraulikschlauche nicht auf dem Boden liegen. Sie stellen eine
No TICE Stolper- und Sturzgefahr dar und es besteht die Gefahr der Verschmutzung von

Hydraulikkupplungen.

Legen Sie alle Schlauche immer Uber die Maschine oder das Anbaugerat.

Halten Sie die Maschine und die Anbaugerate immer in sauberem Zustand.
NO T’CE Schmutz zieht Feuchtigkeit an und kann zu verstarkter Rostbildung fihren.
Lackschaden mussen ausgebessert werden.

ACAUTION Die Maschinen von GreenTec MUSSEN trocken gelagert werden, da die Gefahr
besteht, dass Wasser in die Buchsen, Lager und elektrischen Teile gelangt.

No TICE Um die Maschine méglichst umweltgerecht zu entsorgen, muss sie

auseinandergebaut werden. Sortieren Sie die demontierten Teile in die unten
aufgeflihrten Kategorien:

KATEGORIE: BESCHREIBUNG:

Gummi- und
Kunststoffteile

Schlduche, Gummiverkleidungen, Stutzrader, Kunststoffteile und dergleichen
Technische Bauteile Motor, Durchflussregler, Hydraulikschlduche und dergleichen.

Platten, Profilrohre, Rohre, Lagergehause, Messer, Riemenscheiben und
dergleichen

FlUssigkeiten (chemisch) Hydraulikol

Tabelle 22 - Ubersicht zur Entsorgung und Verschrottung von Maschinenteilen
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(. FEHLERSUCHE

Sollte die GreenTec-Maschine oder das Fahrzeug nicht ordnungsgemaf funktionieren, sehen Sie immer in
der Bedienungsanleitung nach.

Zur Bestimmung der Fehlerquelle versuchen Sie zunachst, den Fehlerzustand zu isolieren:

Ist der Fehlerzustand der Maschine mechanisch bedingt?

Ist der Fehlerzustand der Maschine hydraulisch bedingt?

ARSAG:

PROBLEM: LASNING:

Schlauche oder
Verbindungsstucke sind
lose.

Undichte Ventile oder
Schlauche

Schlauche und Verbindungsstiicke
festziehen.

Zu starker Olmenge.

Olmenge Uberpriifen und auf den
angegebenen maximalen Menge flr
Werkzeuge (I/min) einstellen.

Kihler verstopft.
(Fahrzeug)

Uberhitzung der Maschine

Kahler reinigen und prufen.

Hydraulikanlage
Uberlastet. (Fahrzeug)

Blatter Laub, Schmutz und Fremdkorper
entfernen.

Falsche Olsorte.
(Fahrzeug)

Olsorte prifen und wechseln
(Abschnitt 4.5 - Seite 21.

Olstand zu niedrig.
(Fahrzeug)

Fahrzeug bis zum korrekten Olstand auffiillen
(Fahrzeug).

Druckschlauch

gequetscht oder geknickt.

Prifen Sie alle Hydraulikschlauche auf
Quetschungen und Beschadigungen.

Olaustritt in der
Hydraulikanlage.

Ausfall der Hydraulikanlage

Hydraulikanlage auf Olaustritte priifen.
Eventuell Schlauche und Verbindungssticke
nachziehen oder reparieren.

Ansaugfilter der Olpumpe
verstopft. (Fahrzeug)

Filtereinsatz austauschen (Fahrzeug).

Tabelle 23 - Bestimmung von Fehlerzustanden: FOX-Multitrager
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8.1.1 OLMENGENTEILER (FOX-MULITRAGER)
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ALLE RETTIGHEDER FORBEHOLDES AF GREENTEC.

INSTRUKTIONSBOGENS ORIGINALINDHOLD SKABT AF GREENTEC MA IKKE REPRODUCERES,
GENGIVES ELLER OVERSATTES. UDEN SKRIFTLIG TILLADELSE FRA GREENTEC.
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